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Aktionstag  
„Kommunen am Limit“
Neuenburg am Rhein (mps). Zum Aktionstag 
„Kommunen am Limit“ setzte der Neuenburger 
Gemeinderat kurz vor seiner Ratssitzung am 
Montag, 22. Juni 2026, mit einer Protestaktion 
vor dem Rathaus ein deutliches Zeichen.

Mit einem schwarzgelben Band hatte die Stadt-
verwaltung den Eingangsbereich zum Neuen-
burger Rathaus „abgesperrt“ und damit auf die 
Probleme der Stadt mit Blick auf die Haushalts-
situation sichtbar gemacht. Kurz vor der Rats-
sitzung versammelten sich Bürgermeister Jens 
Fondy-Langela und die Stadträte vor dem Rat-
haus. 
Mit Schildern machten sie auf die Folgen der 
schwierigen finanziellen Lage aufmerksam, die 
durch immer mehr von Bund und Land über-
tragene Aufgaben und einer zeitgleich unzurei-
chenden Finanzausstattung entsteht.
Auf den Schildern wurde deutlich dargestellt, 
dass die Kommunen, darunter auch die Zährin-
gerstadt Neuenburg am Rhein, künftig wichti-
ge Aufgaben wie Jugendzentren, Feuerwehr, 
Müllbeseitigung, Hallenbäder und viele weitere 
Angebote für die Bürgerinnen und Bürger mög-
licherweise nicht mehr erfüllen können, wenn 
keine ausreichenden Finanzmittel zur Verfügung 
gestellt werden.„Es ist fünf vor Zwölf“ steht auf 
anderen Schildern. Die Stadt hat sich mit diesem 
Protest allen anderen Kommunen im Landkreis 
an diesem Aktionstag angeschlossen.

Foto: Volker Münch
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BITTE BEACHTEN:
Die nächste Ausgabe erscheint am 9.7.2026
Abgabeschluss ist am 6.7.2026  um 8 Uhr im Verlag. Ihren Beitrag senden 
Sie an redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.
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SERVICEZEITEN FÜR DEN  
PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS
Montag - Freitag 08.30 -  12.00  Uhr
Montag 14.00 -  16.00  Uhr
Mittwoch 14.00 -  18.00  Uhr 

Das Bürgerbüro arbeitet mit Terminvereinbarung.
Individuelle Terminvereinbarungen sind erwünscht und auch außer-
halb der Servicezeiten möglich.

Telefonzentrale während Servicezeiten: 07631 / 791-0
 
Bitte beachten:
• Sie finden das Team Bildung, Betreuung, Sport und  

Vereine in den Räumlichkeiten, Schlüsselstraße 2A, 1. OG. 
• Sie finden das Team Hochbau in den Räumlichkeiten, 

Metzgerstraße 1, 1. OG.
• Sie finden das Team Tiefbau in den Räumlichkeiten, 

Breisacher Str. 11
• Sie finden das Team Tourismus/ Veranstaltungen/  

Vermietungen/ Museum in den Räumlichkeiten der

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Wir freuen uns Sie zu folgenden Zeiten zu begrüßen:
Montag bis Freitag durchgehend von 09.00 bis 16.00 Uhr.
 
Rathausplatz 6, Tel.: 07631 / 791-283  
E-Mail: touristik@neuenburg.de, www.neuenburg-touristik.de

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt  Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07635 / 1087
  ortsverwaltung.steinenstadt@neuenburg.de
Grißheim   Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07634 / 2240
  ortsverwaltung.grissheim@neuenburg.de

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 06.07.2026
• Biotonne, Kernstadt
• Papiertonne, Kernstadt

Dienstag, 07.07.2026
• Biotonne, Teilorte
• Papiertonne, Teilorte

Papiertonne, TeilorteZuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei 
Nichtabholung wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, 
Bio- und Papiertonne: 0761/51509-95, für die gelbe Tonne: 0800/1223255

NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Krisennummer (Freitag, Samstag und feiertags) 0761 88 88 35 33

Ihre Familie braucht Unterstützung?
Bei Mehrlingsschwangerschaft, nach der Geburt, im Krankheitsfall, 
nach einem Unfall oder während einer Reha – wir lassen Sie nicht 
allein. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Die Familienpflege der Caritas 
Breisgau-Hochschwarzwald ist für Sie da.
Tel.: 0761 8965451/ E-Mail: nicole.hellwig@caritas-bh.de
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682
Pflegestützpunkt Bad Krozingen 
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187  2971
 2972 / 2973 / 2974
Störungsnummern
Kernort, Zienken, Grißheim:
BadenovaNETZE 0800 2767767
Strom/ Wärme 0800 2767767
Erdgas/ Wasser 0800 2767767
Steinenstadt: 
ED Netze Strom    
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180
Erdgas/Wärme  0800 2767767

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.  
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01801 116116
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 843763

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.
Donnerstag, 02.07.2026
Malteser Apotheke Heitersheim, Im Stühlinger 16, 
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39
Apotheke am Blumenplatz Kandern, Hauptstr. 23, 
79400 Kandern, Tel.: 07626 - 79 70
Freitag, 03.07.2026
Markgrafen-Apotheke Badenweiler, Luisenstr. 2, 
79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76
Samstag, 04.07.2026
Blauen-Apotheke Schliengen, Freiburger Str. 15, 
79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75
Sonntag, 05.07.2026
Apotheke am Schillerplatz Müllheim, Werderstr. 23, 
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 1 27 75
Montag, 06.07.2026
Werder-Apotheke Müllheim, Werderstr. 57, 
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00
Dienstag, 07.07.2026
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47
Mittwoch, 08.07.2026
Die Rhein-Apotheke Neuenburg, Schlüsselstr. 4, 
79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10
Donnerstag, 09.07.2026
Bad Apotheke Krozingen, Bahnhofstr. 23, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40
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Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt und Technik 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik findet am Montag, 06. Juli 2026, 17.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt. Personen, die auf einen Aufzug 
angewiesen sind werden gebeten sich anzumelden, damit die-
ser barrierefrei zugänglich gemacht werden kann (Tel. 07631/ 
791-107 oder per Mail an: zentralstelle@neuenburg.de).

Tagesordnung
1. Aktuelles aus der Verwaltung 

2. Genehmigung der Niederschrift

3. Sanierung Sporthalle I - Vorschlag zum Umfang der geplan-
ten Sanierungsarbeiten

4. Erneuerung Wasserhauptleitung Öleweg in Grißheim

5. Bauanträge, Entscheidung über die Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens

 5.1. Bauantrag, Entscheidung über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens, Karl-Friedrich-Benz-Stra-
ße, Flst. Nrn. 5179/1, 5146, Gemarkung Neuenburg

 5.2. Bauantrag, Entscheidung über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens, Villinger Weg, Flst.Nr. 
5503, Gemarkung Neuenburg

 5.3. Bauantrag, Entscheidung über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens, Schubertweg, Flst.Nr. 
1495/4, Gemarkung Neuenburg

 5.4. Bauantrag, Entscheidung über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens, Oberer Wald, Flst.Nr. 
4560/35, Gemarkung Neuenburg

 5.5. Bauantrag, Entscheidung über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens, Kapuzinerstraße, Flst.Nr. 
4004/1, Gemarkung Neuenburg

6. Sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB, Ent-
scheidung über die Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens, Rathausplatz, Flst. Nr. 4307, Gemarkung Neuenburg

Die Sitzungsunterlagen finden Sie in unserem „Ratsinformati-
onssystem“ auf unserer Homepage unter www.neuenburg.de.

Offenlage des  
Wirtschaftsplans 2026  
des Eigenbetriebs Versorgungs- 
und Verkehrsbetriebe der 
Stadt Neuenburg am Rhein
Auf Grund von § 14 Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit § 96 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der derzeit 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 18. Mai 2026 folgen-
den Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2026 festgestellt:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan 2026 der Versorgungs- und Verkehrsbetrie-
be der Stadt Neuenburg am Rhein wird festgestellt mit
1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen:
 1.1 Summe der Erträge von 2.288.450 €
 1.2 Summe der Aufwendungen 2.347.110 €
 1.3 Jahresergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -58.660 €

2. im Liquiditätsplan einschließlich Finanzierung mit den fol-
genden Beträgen

 2.1 Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 
1.985.730 €

 2.2 Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 
1.489.910 €

 2.3 Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Geschäfts-
tätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2.) von 495.820 €

 2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 345.000 €
 2.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 817.500 €
 2.6 Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 

(Saldo aus 2.4 und 2.5) von
-472.500 €

 2.7 Finanzierungsmittelüberschuss (Saldo aus 2.3 und 2.6) 
von

23.320 €
 2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 500.000 €
 2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 1.082.581 €
 2.10 Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätig-

keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von
-582.581 €

 2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Wirtschaftsplans 2026 (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von -559.261 €

§ 2 Kreditaufnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 500.000 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 0,00 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
469.400 €.

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung 
vom 16. Juni 2026 die Gesetzmäßigkeit dieses Wirtschaftsplans 
bestätigt.

Nach § 81 GemO ist der Wirtschaftsplan an 7 Tagen öffentlich 
auszulegen.

Der Wirtschaftsplan 2026 kann in der Zeit vom 02.07.2026 bis 
10.07.2026 zu den üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer 
Nr. 302, eingesehen werden. 

Stadt Neuenburg am Rhein, 01.07.2026
Jens Fondy-Langela
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Offenlage des Wirtschaftsplans 
2026 des Eigenbetriebs  
Abwasserbeseitigung der 
Stadt Neuenburg am Rhein
Auf Grund von § 14 Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit § 96 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der derzeit 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 18. Mai 2026 folgen-
den Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2026 festgestellt:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan 2026 der Abwasserbeseitigung der Stadt 
Neuenburg am Rhein wird festgestellt mit
1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen:
 1.1 Summe der Erträge von 3.520.184 €
 1.2 Summe der Aufwendungen 3.267.084 €
 1.3 Jahresergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 253.100 €
2. im Liquiditätsplan einschließlich Finanzierung mit den fol-

genden Beträgen
 2.1 Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 

3.364.112 €
 2.2 Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 

2.612.564 €
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Geschäfts-

tätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2.) von 751.548 €
 2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 33.000 €
 2.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 560.000 €
 2.6 Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 

(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -527.000 €
 2.7 Finanzierungsmittelüberschuss (Saldo aus 2.3 und 2.6) 

von 224.548 €
 2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 1.000.000 €
 2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 990.850 €
 2.10 Finanzierungsmittelüberschuss aus Finanzierungstä-

tigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 9.150 €
 2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel-

bestands zum Ende des Wirtschaftsplans 2026 (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von 233.698 €

§ 2 Kreditaufnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 1.000.000,00 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 0,00 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
653.400 €.

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung 
vom 16. Juni 2026 die Gesetzmäßigkeit dieses Wirtschaftsplans 
bestätigt.

Nach § 81 GemO ist der Wirtschaftsplan an 7 Tagen öffentlich 
auszulegen.

Der Wirtschaftsplan 2026 kann in der Zeit vom 02.07.2026 bis 
10.07.2026 zu den üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer 
Nr. 302, eingesehen werden. 

Stadt Neuenburg am Rhein, 01.07.2026
Jens Fondy-Langela
Bürgermeister

Offenlage des Wirtschaftsplans 
2026 des Eigenbetriebs  
Städtische  
Wohn- und Geschäftsgebäude 
der Stadt Neuenburg am Rhein
Auf Grund von § 14 Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit § 96 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der derzeit 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 18. Mai 2026 folgen-
den Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2026 festgestellt:
 
§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan 2026 der Städtische Wohn- und Geschäfts-
gebäude der Stadt Neuenburg am Rhein wird festgestellt mit
1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen:
 1.1 Summe der Erträge von 505.879 €
 1.2 Summe der Aufwendungen 767.485 €
 1.3 Jahresergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -261.606 €
2. im Liquiditätsplan einschließlich Finanzierung mit den fol-

genden Beträgen
 2.1 Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 

485.779 €
 2.2 Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 

375.450 €
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Geschäfts-

tätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2.) von 110.329 €
 2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 €
 2.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.870.000 €
 2.6 Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 

(Saldo aus 2.4 und 2.5) von
-1.870.000 €

 2.7 Finanzierungsmittelbedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von
-1.759.671 €

 2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 2.161.606 €
 2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 389.775 €
 2.10 Finanzierungsmittelüberschuss aus Finanzierungstä-

tigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 1.771.831 €
 2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel-

bestands zum Ende des Wirtschaftsplans 2026 (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von 12.160 €

§ 2 Kreditaufnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 1.900.000 €.

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
153.400 €.

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung 
vom 16. Juni 2026 die Gesetzmäßigkeit dieses Wirtschaftsplans 
bestätigt.

Nach § 81 GemO ist der Wirtschaftsplan an 7 Tagen öffentlich 
auszulegen.

Der Wirtschaftsplan 2026 kann in der Zeit vom 02.07.2026 bis 
10.07.2026 zu den üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer 
Nr. 302, eingesehen werden. 

Stadt Neuenburg am Rhein, 01.07.2026
Jens Fondy-Langela
Bürgermeister
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Offenlage der  
Haushaltssatzung 2026 der 
Stadt Neuenburg am Rhein

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat am 18. 
Mai 2026 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
beschlossen:

§ 1 Ergebnis und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan 2026 der Stadt Neuenburg am Rhein wird 
festgesetzt mit
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen:
 1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 52.528.500 €
 1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 

51.554.300 €
 1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 

und 1.2) von 974.200 €
 1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 €
 1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0 €
 1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 

von 0 €
 1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 

1.6) von 974.200 €
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
 2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit von 51.792.800 €
 2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit von 47.448.500 €
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushaltes 

(Saldo aus 2.1 und 2.2.) von 4.344.300 €
 2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätig-

keit von 4.974.600 €
 2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Investi-

tionstätigkeit von 7.177.200 €
 2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus Inves-

titionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 2.202.600 €
 2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 2.141.700 €
 2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstä-

tigkeit von 0 €
 2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstä-

tigkeit von 756.400 €

 2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 
-756.400 €

 2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands, Saldo des Finanzhaushaltes (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von 1.385.300 €

§ 2 Kreditermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 0,00 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 0,00 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
10.310.000,00 €.

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung 
vom 16. Juni 2026 die Gesetzmäßigkeit dieser Haushaltssatzung 
bestätigt. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen die-
ser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Anzeige oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Nach § 81 GemO ist die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 
an 7 Tagen öffentlich auszulegen.

Der Haushaltsplan 2026 kann in der Zeit vom 02.07.2026 bis 
10.07.2026 zu den üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer 
Nr. 302, eingesehen werden. 

Stadt Neuenburg am Rhein, 01.07.2026
Jens Fondy-Langela
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Städtebauliche Erneuerung der Stadt Neuenburg am 

Rhein 
„Ortsmitte IV“ 

Einladung zu einer Informationsveranstaltung  
am 02. Juli 2026 

im Rahmen der Vorbereitenden Untersuchungen 
gemäß  

§ 141 BauGB 
Die Stadt Neuenburg am Rhein beabsichtigt im Bereich 
„Ortsmitte IV“ mithilfe von Fördermitteln aus der Städteb-
auförderung Maßnahmen zur Verbesserung des Lebens- und 
Wohnumfelds im abgegrenzten Gebiet durchzuführen. 

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat daher 
in seiner öffentlichen Sitzung am 18. Mai 2026 gem. § 141 
Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) den Beginn der Vor-
bereitenden Untersuchungen für die Sanierung „Ortsmitte 
IV“ beschlossen. Das Untersuchungsgebiet liegt östlich des 
derzeitigen Sanierungsgebietes „Ortsmitte III“ im Bereich 
zwischen Friedhofstraße und Freiburger Straße und hat eine 
Größe von ca. 15 ha. 

Im Rahmen der Vorbereitenden Untersuchungen soll festge-
stellt werden, wo Verbesserungen notwendig und von der 
Bevölkerung gewünscht sind und durch welche Maßnahmen 
diese umgesetzt werden können. Zur Durchführung der Vor-
bereitenden Untersuchungen hat der Gemeinderat die STEG 
Stadtentwicklung GmbH, Freiburg/Stuttgart beauftragt.
Um weitere Informationen und einen Überblick über die 
Notwendigkeit des geplanten Sanierungsgebietes, die 
Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen und der 
geplanten Maßnahmen geben zu können, werden hiermit 
alle Eigentümerinnen und Eigentümer, Mieterinnen und 
Mieter sowie Pächterinnen und Pächter des betroffenen Ge-
bietes sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu 
einer Informationsveranstaltung herzlich eingeladen.

Diese Informationsveranstaltung findet statt am

02.07.2026 um 18.00 Uhr im 
Sitzungssaal der Stadt Neuenburg am Rhein

Selbstverständlich besteht die Gelegenheit, Fragen über das 
Programm der Städtebauförderung allgemein, über öffentli-
che Projekte und Ihre speziellen Fördermöglichkeiten an die 
anwesenden Vertreterinnen und Vertreter der Stadtverwal-
tung sowie an die STEG Stadtentwicklung GmbH zu stellen. 

Angesichts der Bedeutung der Sanierung für alle Beteiligten 
freuen wir uns über eine zahlreiche Teilnahme. Ergreifen Sie 
die Chance und informieren Sie sich umfassend über geplan-
te Projekte und über Ihre Fördermöglichkeiten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Jens Fondy-Langela 
Bürgermeister

Weitere Informationen bei:
Magdalena Anlicker
Baurecht und Umwelt
Tel. +49 (0) 7631 – 791-167
magdalena.anlicker@neuenburg.de
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Bekanntmachung 
der Aufstellung der 9. Änderung des Bebauungsplans „Sandroggen“ mit örtlichen Bauvorschriften 

in Neuenburg am Rhein 

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat in seiner öffentlichen Sitzung am 22.06.2026 die Einleitung des 9. Änderungs-
verfahrens des Bebauungsplans „Sandroggen“ beschlossen. Mit der Änderung werden folgende Ziele angestrebt:

• Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung und einer dem Wohl der Allgemeinheit entsprechenden Bodennutzung;

• Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter sollen in den Gewerbegebie-
ten und dem Industriegebiet künftig nicht mehr allgemein zulässig sein, sondern entsprechend der Regelung des § 8 Abs. 3 Nr. 1 
BauNVO bzw. des § 9 Abs. 3 Nr. 1 BauNVO nur noch ausnahmsweise;

• Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke sollen in den Gewerbegebieten und dem Industrie-
gebiet künftig nicht mehr allgemein zulässig sein, sondern entsprechend der Regelung des § 8 Abs. 3 Nr. 2 BauNVO bzw. des § 9 Abs. 
3 Nr. 2 BauNVO nur noch ausnahmsweise;

• Ausschluss von Betrieben des Beherbergungsgewerbes einschließlich  Beherbergungsbetriebe in Form von Boardinghäusern (ins-
besondere mit wohnungsähnlicher Ausstattung wie Kochgelegenheiten) in den Gewerbegebieten und dem Industriegebiet;

• Ausschluss von selbständigen Lagerhäusern und Lagerplätzen sowie von selbständigen Garagenhallen in den Gewerbegebieten 
und dem Industriegebiet.

Das vom Änderungsverfahren betroffene Gebiet des Bebauungsplans „Sandroggen“ lässt sich dem als Anlage 1 beigefügten Lage-
plan vom 22.06.2026 entnehmen, in welchem die Grundstücke auch mit Flurstücks-Nummern bezeichnet sind.

Diese Bekanntmachung samt Lageplan (Anlage 1) kann im Rathaus der Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5, 79395 
Neuenburg am Rhein, während der üblichen Dienststunden von jedermann eingesehen werden.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.

Neuenburg am Rhein, den 25.06.2026
Jens Fondy-Langela 
Bürgermeister

Foto: SKY FLY VEESER
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Anlage 1: Lageplan zur 9. Bebauungsplanänderung „Sandroggen“ vom 22.06.2026
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Bekanntmachung 
des Erlasses der Satzung über die Anordnung einer  

Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB für das Gebiet 
der 9. Änderung des Bebauungsplans „Sandroggen“ 

mit örtlichen Bauvorschriften in Neuenburg am Rhein  
Satzung über die Anordnung einer Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB für das Gebiet der 9. Änderung des Bebauungsplans  

„Sandroggen“ mit örtlichen Bauvorschriften in Neuenburg am Rhein

Nach § 14 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geändert worden ist, in Verbindung mit § 4 Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. 698), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 10. Februar 2026 (GBl. 2026 Nr. 13) hat der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein in öffentlicher Sitzung am 22.06.2026 eine 
Veränderungssperre für das Gebiet der 9. Änderung des Bebauungsplans „Sandroggen“ mit örtlichen Bauvorschriften in Neuenburg am 
Rhein als Satzung beschlossen.

§ 1 Anordnung der Veränderungssperre
Zur Sicherung der Planung im künftigen räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes der 9. Änderung des Bebauungsplans „Sandrog-
gen“ mit örtlichen Bauvorschriften in Neuenburg am Rhein wird gemäß § 14 BauGB eine Veränderungssperre angeordnet.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt sich aus dem als Anlage 1 beigefügten Lageplan vom 22.06.2026, in 
dem die betroffenen Grundstücke mit Flurstücknummern eingezeichnet sind.

§ 3 Inhalt der Veränderungssperre
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:

• Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden und
• keine erheblichen oder wesentlich wertsteigernden Veränderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-

rung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig ist, vorgenommen werden.

§ 4 In-Kraft-Treten
Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft.

§ 5 Geltungsdauer
Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 BauGB maßgebend.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 18 Abs. 3 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustande-
kommen der Satzung ist gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, darzulegen.

Etwaige Verletzungen von Vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung sind nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Rechtsverbindlichkeit der Satzung gegenüber der Stadt Neuenburg 
am Rhein schriftlich geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen.

Dies gilt nicht, wenn:

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder vor Ablauf von einem 

Jahr seit Rechtsverbindlichkeit die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder wenn eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb dieser Jahresfrist schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Die Satzung über die Veränderungssperre für das Gebiet der 9. Änderung des Bebauungsplans „Sandroggen“ mit örtlichen Bauvor-
schriften samt Lageplan zum Geltungsbereich der Veränderungssperre kann im Rathaus der Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein, während der üblichen Dienststunden von jedermann eingesehen werden.

Die Satzung wird mit dieser Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Neuenburg am Rhein, den 25.06.2026
Jens Fondy-Langela 
Bürgermeister
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Anlage 1: Lageplan zur Veränderungssperre der 9. Bebauungsplanänderung „Sandroggen“ vom 22.06.2026

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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Aus dem Gemeinderat ...
Stellungnahme zu geplantem grenznahen Rechenzentrum 
der Firma Microsoft im Elsass verabschiedet 
In seiner Sitzung am 22. Juni befasste sich der Gemeinderat mit 
dem Bau und Betrieb eines Rechenzentrums, das von der Firma 
Microsoft 1985 France SARL auf den Gemarkungen der französi-
schen Gemeinden Petit-Landau und Hombourg errichtet werden 
soll. Die Ortschaftsräte von Grißheim und Steinenstadt hatten 
das Thema bereits am 16. Juni in ihren Sitzungen behandelt.

Laut den Planungsunterlagen sollen auf einer Gesamtfl äche von 
356.850 m2, von der etwas mehr als ein Drittel begrünt wird, 
drei Verwaltungs- und Technikgebäude, Kühl- und Notstromag-
gregate, Transformatoren, Verkehrs- und Nebenanlagen sowie 
ein Umspannwerk entstehen. Derzeit befi ndet sich das Vorha-
ben in Frankreich im Genehmigungsverfahren.

Gemäß dem Leitfaden der Deutsch-Französisch-Schweizeri-
schen Oberrheinkonferenz zur grenzüberschreitenden Zusam-
menarbeit bei umweltrelevanten Vorhaben hat das Regierungs-
präsidium Freiburg die Stadt Neuenburg am Rhein über das 
Projekt informiert und um eine Stellungnahme dazu gebeten. 
Das geplante Rechenzentrum soll in der Nähe des Rheins und 
damit in unmittelbarer Nachbarschaft des Neuenburger Orts-
teils Steinenstadt liegen.

Zur Sitzung hatte die Stadtverwaltung einen Entwurf für die 
Stellungnahme erarbeitet, den Caroline Adam, zuständig für 
den Bereich der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, dem 
Gemeinderat präsentierte und erläuterte. Die Verwaltung habe 
das Vorhaben anhand der zur Verfügung gestellten Unterlagen 
im Hinblick auf seine grenzüberschreitenden Auswirkungen 
geprüft. Zu begrüßen sei, dass die Belange des Umwelt- und 
Gesundheitsschutzes in dem Verfahren umfassend analysiert 
und zahlreiche Vermeidungs-, Minderungs- und Kompensati-
onsmaßnahmen für Umwelt und Bevölkerung getroff en werden 
sollten. Infolge des Vorhabens seien jedoch eventuell Lärmim-
missionen durch Kühlanlagen, Lüftungstechnik und Notstro-
maggregate, zusätzliches Verkehrsaufkommen während der 

Bau- und Betriebsphase und Auswirkungen auf den Rhein, das 
Grundwasser oder die Oberfl ächengewässer der Umgebung 
möglich. Daher müsse diesen Themen im weiteren Genehmi-
gungsverfahren besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden. 
Darüber hinaus solle an die geltende Informationsvereinba-
rung erinnert werden, nach der im Fall von Stör- und Brand-
fällen sowie sonstigen Ereignissen mit grenzüberschreitenden 
Auswirkungen unverzüglich die deutschen Behörden zu be-
nachrichtigen seien. Adam betonte, dass man sich bei derarti-
gen Stellungsnahmen normalerweise an der Einschätzung des 
Regierungspräsidiums als vorgesetzte Fachbehörde orientiere. 
Dessen Votum liege bislang jedoch noch nicht vor, so dass sich 
eventuell späterer Ergänzungsbedarf an der Stellungnahme der 
Stadt Neuenburg am Rhein ergebe.

In der anschließenden Diskussion im Rat wurden vor allem die 
möglichen Auswirkungen des Vorhabens auf den Ortsteil Stei-
nenstadt erörtert. Einige Ratsmitglieder äußerten Bedenken 
hinsichtlich naturschutzfachlicher Belange, des Wasserver-
brauchs sowie möglicher Lärmbelastungen, die sich aufgrund 
der off enen Rheinebene auch auf deutscher Seite bemerkbar 
machen könnten. Von anderen wurde darauf hingewiesen, 
dass mögliche Immissionen zwar störend wären, das Vorhaben 
jedoch in einem industriell geprägten Gebiet realisiert werde. 
Daher könne davon ausgegangen werden, dass die geltenden 
europäischen Regelungen und Grenzwerte eingehalten würden.

Insgesamt sprach sich der Gemeinderat für eine weiterhin enge 
grenzüberschreitende Abstimmung aus und verabschiedete die 
vorbereitete Stellungnahme mit einer Ergänzung: Die Ratsmit-
glieder regten an, bei der laut Antragsunterlagen nach Inbe-
triebnahme des Rechenzentrums vorgesehene Lärmstudie auch 
Messpunkte auf deutscher Seite, insbesondere im Bereich Stei-
nenstadt, einzurichten.

Weitere Informationen bei:
Caroline Adam
Digitalisierung und grenzüberschreitende Zusammenarbeit
Tel. +49 (0) 7631 – 791-124
Fax +49 (0) 7631 – 791-222
caroline.adam@neuenburg.de

NEUENBURG AKTUELL

Nachruf
Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin und Kollegin 

Frau Marlene Löffl  er 
die am 12.06.2026 im Alter von 76 Jahren verstorben ist.

Die Verstorbene war vom 01.07.1969 bis zum Beginn ihrer Altersteilzeit im Jahr 2010 als Sekretärin der 
ehemaligen Bürgermeister Max Schweinlin und Joachim Schuster bei der Stadt Neuenburg am Rhein 
beschäftigt. Frau Löffl  er hat sich während ihrer Tätigkeit in treuer Pfl ichterfüllung für die Belange unse-
rer Stadt eingesetzt. Wir haben Frau Löffl  er als pfl ichtbewusste und beliebte Mitarbeiterin und Kollegin 
kennen und schätzen gelernt. 

Wir werden der Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. 

Stadt Neuenburg am Rhein

Jens Fondy-Langela Magdalena Anlicker
Bürgermeister Personalratsvorsitzende
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20 Jahre Bürgerstiftung  
Neuenburg am Rhein –  
Hedi-Studer-Stiftung  
Sonderedition ROSÉ vom städtischen Weinberg  
- perfekter Begleiter für den Sommer! 
Der erlesene Wein aus der Spätburgunder-Rebe wurde im eige-
nen Weinberg der Zähringerstadt Neuenburg am Rhein angebaut 
und sorgfältig im Winzerkeller Auggener Schäf eG gekeltert. 

-2025er Spätburgunder Rosé Qualitätswein trocken 0,75 Ltr.-

Ein gehaltvoller, feinfruchtiger Rosé- Wein mit der Aroma-
tik von Kirschen und Waldbeeren. Gut gekühlt- eignet er sich 
hervorragend zu Salaten, Fischgerichten und zur mediterra-
nen Küche. 

Den Wein können Sie beim Winzerkeller Auggener Schäf eG, in 
der Touristik-Information und im Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein zu den bekannten Öffnungszeiten 
erwerben: 

Einzelpreis
6,90 € / Flasche

Lassen Sie uns gemeinsam auf das Jubiläum der Bürgerstiftung 
Neuenburg am Rhein anstoßen und diesen besonderen Moment 
feiern.

Weitere Informationen bei:
Barbara Terhardt
Zentralstelle 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-101,
barbara.terhardt@neuenburg.de

Eröffnung der Ausstellung 
„Kinderrechte“ im Rahmen 
der „Kinderschutzwoche“ auf 
dem Konstantin-Schäfer-Platz 
Neuenburg am Rhein (mps). Seit mehreren Jahren beschäfti-
gen sich die Kindertageseinrichtungen in Neuenburg am Rhein 
intensiv mit den Themen Kinderrechte und Kinderschutz. Am 
16.06.2026 wurde gemeinsam mit den Kindertageseinrichtun-
gen, den Kindern und Eltern die Ausstellung „Kinderrechte“ im 
Rahmen der „Kinderschutzwoche“ auf dem Konstantin-Schä-
fer-Platz eröffnet. 

Die Themen Kinderrechte und Kinderschutz haben im Laufe der 
Jahre immer mehr an Bedeutung gewonnen, erzählt der bei der 
Stadtverwaltung für Bildung, Betreuung, Sport und Vereine zu-
ständige Teamleiter Frank Seeling beim Aktionstag. In den letz-
ten Jahren sei ein Kinder- und Gewaltschutzkonzept für die Kitas 
erarbeitet worden. Darin werden z. B.  die Bereiche Präventi-

onsangebote und Partizipationsmöglichkeiten für Kinder, klare 
Handlungs- und Ablaufpläne bei Kindeswohlgefährdungen, 
Verhaltensregeln, Personalentwicklungsprozesse, transparente 
Rückmelde- und Beschwerdemöglichkeiten für Kinder und El-
tern angesprochen, erklärt Frank Seeling. „Eine unserer wichti-
gen Aufgaben ist es, dass die Kitas für alle Kinder ein sicherer Ort 
sind und bleiben“, betont der Teamleiter. 
Neben dem „Kinderschutz-Blick“ auf die und in den Einrichtun-
gen haben die Fachkräfte auch einen gesetzlichen Kinderschut-
zauftrag mit Blick auf die Familien und das soziale Umfeld der 
Kinder, um auch hier frühzeitig auf mögliche Gefährdungen auf-
merksam zu werden.

Im Rahmen der „Kinderschutzwoche“ wurden große Banner 
mit zehn zentralen Kinderrechten, gestaltet von den Kindern 
und Eltern, auf dem Konstantin-Schäfer-Platz angebracht. Diese 
konnten eine Woche lang besichtigt und sich darüber informiert 
werden. Eröffnet wurde die Veranstaltung lautstark mit: „Kinder 
haben Rechte! Es wird Zeit!“ durch einen Demonstrationszug der 
beiden Naturkindergärten. Neben Mitmach-Stationen, begleitet 
durch die Einrichtungen aus Grißheim und Steinenstadt, stand 
auch Musik auf dem Programm. Die Kinder, Eltern und Mitarbei-
tenden des Kindergartens Bierlehof sangen einen eigenen Text 
zum Thema Kinderrechte auf die Melodie des Rockklassikers „We 
will rock you“ von Queen. Für die Bewirtung sorgte dankens-
werterweise der Elternbeirat des Kindergartens. Zum Abschluss 
präsentierten die Kinder des Kindergartens am Stadtpark eine 
„Kinderrechte-Kiste“.

Fotos: Volker Münch

Als Vertreterin der Stadt verwies Stadträtin Barbara Spin-
ner-Burger, in ihrem Grußwort, auf die Kinderrechtskonvention 
der Vereinigten Nationen, die bereits vor 36 Jahren verabschie-
det wurde – umgesetzt werden die darin festgehaltenen Rechte 
auch in Deutschland bis heute leider nur zum Teil. Die Kinder-
rechte und der Kinderschutz spielen neben den Kitas, auch in 
den anderen pädagogischen Handlungsfeldern der Stadt, z.B. 
der Schulsozialarbeit, der Schulkindbetreuung und der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit eine wichtige Rolle, betonte Seeling 
bei seinem Grußwort. Mit der „Kinderschutzwoche“ wolle die 
Stadt auf die Wichtig- und Notwendigkeit des Themas aufmerk-
sam machen und auf die Fertigstellung des Kinder- und Gewalt-
schutzkonzepts hinweisen. Da Kinder besonders schutzbedürf-
tig sind, sollen die Kinderrechte einen Schutz vor Gewalt, eine 
Förderung durch Begleitung und Bildung wie auch verschie-
denste Beteiligungsmöglichkeiten gewährleisten. In den Kitas 
spielen diese Themen über die Aktionswoche hinaus eine kon-
krete Rolle. Seeling nannte als Beispiele die Teamsitzungen, 
verschiedene Fort- und Weiterbildungen, bei Vorstellungs- und 
Mitarbeitergesprächen, bei Projekten mit den Kindern und als 
Inhalt des Kinder- und Gewaltschutzkonzeptes, das auf der 
Homepage der Stadt veröffentlicht werden soll. 
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Nepomukfest 10. - 13. Juli 
2026 in den Rheingärten
Vier Tage Musik, Vergnügen und Geselligkeit am Rhein
Die Rheingärten in Neuenburg am Rhein verwandeln sich erneut 
in eine lebendige Festmeile: Das Nepomukfest geht in seine 
zweite Auflage am neuen Standort und will an den großen Er-
folg des vergangenen Jahres anknüpfen.
In diesem Jahr präsentieren sich die Neuenburger Vereine wie-
der als herzliche Gastgeber mit einem breiten Angebot an Ge-
tränken und Speisen in einem besonderen Ambiente.

Am Freitag, 10. Juli, eröffnet Bürgermeister Fondy-Langela 
zusammen mit der Orchestergemeinschaft Neuenburg-Zienken 
um 17.00 Uhr das Nepomukfest an der Bühne in den Rheingär-
ten. Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Der 
traditionelle Fassanstich darf bei der Eröffnung nicht fehlen. Die 
Badische Staatsbrauerei Rothaus ist mit Freibierausschank und 
die Markgräfler Mineralquelle Steinenstadt/ Lieler Schlossbrun-
nen mit kostenlosen alkoholfreien Getränken vor Ort.

Das Festgelände ist am Freitag von 17.00 - 01.30 Uhr und von 
Samstag bis Montag von 11.00 – 01.30 Uhr geöffnet.

Wie auch schon in den Vorjahren gibt es wieder Live Musik auf der 
Bühne und an den Lauben. Tauchen Sie ein in die pulsierende Fest-
meile und genießen unvergessliche Momente in den Rheingärten.

Ein breites Angebot an Speisen und Getränken bieten folgende 
Vereine an: 
SC Zienken 1965 e.V.:
Bierbrunnen, Bierstangen und Wurstsalat-Weckle

Neuenburg Atomics Baseball- und Softball-Club e.V.:
Bierbrunnen, Western-Grill-Steaks und Grillwurst oder 
Currywurst mit Country Potatoes und Dip

Motorsportclub Hooligan e.V.:
Bargetränke, Bremsklotz, Bremsklotz Spezial, Feuerburger, 
Knutschbremse

Anglerverein Neuenburg e.V.:
Sekt, Heringsbaguette, Lachsbaguette mit Ei, geräucherte Fo-
relle mit Brot, Fischteller

Plooggeister Neuenburg 1995 e.V.:
Cocktails, Longdrinks, Frittierte Champignons mit Knoblauch- 
oder Cocktailsoße, Frittierter Camembert mit Preiselbeeren und 
Baguette, Kartoffelchips mit verschiedenen Soßen

Handharmonika-Verein Neuenburg am Rhein e.V. seit 1950:
Wein, Sekt, Bier vom Fass, Spritzbar, Raclette auf Brot, Elsässer 
Flammenkuchen, vegetarischer Flammkuchen

Turnverein Neuenburg 1926 e.V.:
Wein & Tonic, Fassbier, Cocktails, Bargetränke, Steaks vom Holz-
kohlengrill, Grillwurst jeweils mit Beilage nach Wahl (Brot, 
Pommes oder Kartoffelsalat), Vegetarische Maultaschenbowl 
mit Salaten, Fruchtsorbet

FC Neuenburg e.V. 1920: 
Weinbrunnen, Bier vom Fass, Gyros, Schupfnudeln mit Sauer-
kraut, Wurstsalat 

Alte Herren des Fußballclub Steinenstadt e.V.:
Desperados, Flammkuchen mit Rahm, Speck und Zwiebeln, 
Flammkuchen vegetarisch 

Wuhrlochfrösche Neuenburg am Rhein e.V.:
Weinbrunnen mit Sekt und Wein, gesalzener Rettich mit Butter-
brot 

Burghexen Neuenburg e.V.:
Cocktails, Longdrinks, Bier vom Fass, Pulled Beef Burger, Mer-
guez im Baguette

Sportfreunde Grißheim e.V:
Bierbrunnen, Sandwiches, Tomaten-Mozzarella-Baguette, Softeis

Klosterkopfhexen Neuenburg 1995 e.V.:
Cocktails, Longdrinks, Bier vom Fass, überbackener Feta, süße 
Waffeln mit Apfelmus, Puderzucker, Zimt & Zucker, Nutella, Ho-
feis, Weißwurst-Frühstück am Sonntag

Evangelische Kirche:
Kaffee & Muffins mit großem Spieleangebot für Kinder

Programm auf der Bühne
Freitag, 20.00 Uhr „Die ZWEI & Friends“
Samstag, 19.30 Uhr  Tanzgruppe FloraMotion
Samstag, 20.00 Uhr „Fashion“
Sonntag, 15.00 Uhr Orchestergemeinschaft 
 Neuenburg-Zienken
Sonntag, 20.00 Uhr „Tom & Andy“
Montag, 20.00 Uhr „DJ Matze, baden.fm“

NEU: Kinder- und Jugendbereich 
Im Amphitheater organisiert die Stadt Neuenburg am Rhein 
durch die offene Kinder- und Jugendarbeit erstmals einen Kin-
der- und Jugendbereich. Dieser ist geöffnet am Freitag, 10. Juli, 
von 17.00 bis 22.00 Uhr und am Samstag, 11. Juli, von 13.00 
bis 22.00 Uhr. Zudem findet dort am Samstag ein spannendes 
Tischkicker-Turnier statt.

Ökumenischer Gottesdienst
Am Sonntag, 12. Juli, wird um 10.30 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst mit Tauffest im Amphitheater gefeiert. 

Vergnügungspark
Verschiedene Fahrattraktionen wie Autoscooter, Kinderka-
russell sowie das große Riesenrad bieten für alle Besucherin-
nen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm in den 
Rheingärten. Der Vergnügungspark hat am Freitag ab 17.00 Uhr, 
Samstag und Montag ab 13.00 Uhr und am Sonntag bereits ab 
11.00 Uhr geöffnet.

Notdienst
Während der Festtage wird ein Sanitäts-Notdienst, die Feuer-
wehr und das DLRG auf dem Festgelände verortet sein.

Verkehrsverhältnisse 
Zur Durchführung des Nepomukfestes wird die Mülhauser 
Straße ab Ecke Vogesenstraße/ Rheinwaldstraße in Rich-
tung Rheingärten, ab dem 10. Juli bis zum 14. Juli 2026 
für den öffentlichen Verkehr gesperrt. Zudem besteht ein 
beidseitiges Park- und Halteverbot in diesem Bereich. Aus-
genommen von der Sperrung ist der Anlieger- und Liefer-
verkehr. 

Es werden Parkplätze auf dem Stellplatz Vogesenstraße 
(Parkgebühr 5€/ pro Tag) eingerichtet. Zudem steht das 
Parkhaus am Rheintor für Sie zur Verfügung. Eine Vielzahl 
an Radstellplätzen sind vorhanden. Wir empfehlen allen 
Ortsansässigen das Festgelände zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad zu besuchen.

Weitere Informationen und Koordination bei: Ein großes Danke-
schön gilt Galaxus Deutschland, Losan Pharma, AZO Liquids, Al-
natura, Lieler Schlossbrunnen, Maschinenbau Kaltenbach, Spar-
kasse Markgräflerland, Volksbank Breisgau-Markgräflerland, 
Rheinmetall und Nemera Neuenburg. Mit ihrer großzügigen 
Unterstützung bekunden sie ihre besondere Verbundenheit mit 
dem Fest, den Vereinen sowie der Stadt und ihren Bürgerinnen 
und Bürgern. Ihr Engagement trägt maßgeblich zum Gelingen 
der Veranstaltung bei und stärkt das gemeinschaftliche Mitein-
ander in unserer Region.
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Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein 
Monika Herzfeld 
Tourismus und Veranstaltungen
Tel. +49 (0) 7631 - 791-283
Fax +49 (0) 7631 - 791-222
veranstaltungen@neuenburg.de
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Familienleben auf engstem 
Raum – das pralle Leben der 
Störche in Neuenburg am 
Rhein
Faszinierende Vogelelternperspektive bei der jährlichen 
Beringung von Jungstörchen
Kaum eine andere Vogelart begeistert und fasziniert uns so sehr 
wie der Weißstorch. Das pralle Leben im Storchennest ist ge-
prägt von einer beeindruckenden Familiendynamik, geschickten 
Anpassungen an die moderne Umwelt und einem Überlebens-
kampf, der uns „die Natur“ hautnah miterleben lässt.

Aufgrund des heutigen Kenntnisstands über die Lebensweise 
von Störchen und Mithilfe vieler Artenschutzprogramme (z. B. 
Nisthilfen), sowie veränderter Zugrouten – viele in Mitteleuropa 
brütenden Störche überwintern mittlerweile gar nicht mehr in 
Afrika, sondern in milden Regionen Südeuropas – verzeichnen 
die Bestände in ganz Deutschland erfreuliche Zuwächse. Oft 
kehren die Vögel bereits früh im Jahr zu ihren angestammten 
Brutplätzen zurück, um sich die besten Nistplätze zu sichern. 
Dabei gehen sie nicht zimperlich mit konkurrierenden Artge-
nossen um und es entbrennen oft erbitterte und spektakuläre 
Kämpfe um den Brutplatz. Da geeignete Nistplätze begrenzt 
sind und der Bau viel Zeit kostet, verteidigen etablierte Paare ihr 
Revier kompromisslos gegen Eindringlinge.
In Neuenburg am Rhein gab es vier konkurrierende Storchen-
paare, deren Nistplatzauseinandersetzungen dazu führten, dass 
zwei Paare neue Storchennester bauten und dort erfolgreich 
brüteten.

Baumbrut in Neuenburg am Rhein, Foto: G. Bickel 

Hier im Storchenhorst spielt sich das lebhafte Familienleben auf 
engstem Raum ab: Nach der Balz, Eiablage (1-5 Eier) und der 
Schlupf nach rund 32 Tagen Brutzeit, beginnt die Aufzucht. Die 
Jungvögel wachsen rasant und sind nach nur sieben Wochen fast 
so groß wie ihre Eltern.

Jungvögel auf dem Dach des ehemaligen Rathauses in Zienken, Foto: D. 
Kalchschmidt  

Das fordert den Altstörchen bei der Nahrungssuche alles ab. Das 
Verhalten der Vögel ist dabei hochgradig pragmatisch, um das 
Überleben eines Teils der Brut bei extremen Wetterbedingun-
gen oder Futtermangel zu sichern, passen die Elternvögel die 
Kükenzahl an das Nahrungsangebot an.

Wenn sich die jungen Störche im Nest immer breiter machen, 
beziehen die Altvögel über Nacht naheliegende hohe Sitzwar-
ten als Schlafplätze. Erst in den frühen Morgenstunden kehren 
sie zum Nest zurück und bringen, oftmals als erstes Nahrungs-
angebot kühles Wasser im Schnabel mit.

Mit seinen ehrenamtlichen Mitarbeitern leistet der Verein 
„Weissstorch Breisgau e. V.“ und der städtische Betriebshofs in 
Neuenburg am Rhein dabei eine herausragende Arbeit für den 
Artenschutz, indem sie z. B. bei Anfragen beratend zur Seite ste-
hen, die bekannten Horste im Auge behalten und die Jungstör-
che im Alter von 1-2 Monaten beringen.

Auffahrt zur Beringung der Jungstörche am katholischen Pfarramt Mariä 
Himmelfahrt, im Vordergrund Staudenbeet mit heimischen hitzetoleranten 
Wildstauden, Foto: L. Nockemann  
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In der Woche nach Pfingsten war Gustav Bickel mit Unterstüt-
zung des Betriebshofs wieder in luftigen Höhen unterwegs, um 
als Vertreter des Vereins „Weissstorch Breisgau e.V.“ den Neu-
enburger Jungstörchen ihren „Personalausweis“ in Form eines 
bedruckten Kunststoff-Rings anzubringen.
Auf der evangelischen Erlöserkirche in Neuenburg am Rhein 
wurden in 20 m Höhe zwei Jungvögel beringt. Im Horst auf dem 
Friedhof wurden zwei, im Horst auf einer hohen Linde wurde ein 
Jungvogel und auf dem Dach des katholischen Pfarramtes Mariä 
Himmelfahrt wurden 3 Jungstörche beringt. In Steinenstadt sind 
leider innerhalb der frühen Aufzuchtzeit alle vier Jungstörche 
verstorben.
In Grißheim wurden zwei stattliche und in Zienken drei gutge-
wachsene Jungstörche beringt.

Jungstörche in Grißheim auf dem Gebäude der Ortsverwaltung, Foto: D. 
Kalchschmidt 
 
Das rege Treiben auf den Dächern, Bäumen, Wiesen und Acker-
flächen ist ein wunderbares Naturerlebnis – bei dem demnächst 
das Flüggewerden der Jungvögel und deren Abflug aus dem 
Nest beobachtet werden kann.

Weitere Informationen zum Verein „Weissstorch Breisgau e.V.“ 
und aktuellen lokalen Storchgeschichten unter:

https://www.weissstorch-breisgau.de/startseite.html

Lilly Nockemann
Team Baurecht und Umwelt, Friedhofsverwaltung
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168
liesel.nockemann@neuenburg.de

Polizeiberichte 

Diebstahl aus einer Garage und mehreren Fahrzeugen - 
Zeugen gesucht
Im Zeitraum von Dienstag, 16. Juni bis 19. Juni 2026, sind in Neu-
enburg am Rhein Ortsteil Grißheim mehrere Fahrzeuge geöffnet 
worden, um mutmaßlich an Wertsachen zu gelangen.
In drei bekannten Fällen wurden die geparkten Fahrzeuge in der 
Bugginger Straße und in den Schulergärten geöffnet und nach 
Wertgegenständen durchsucht. Aus einem PKW wurde eine 
Geldbörse und aus dem zweiten Fahrzeug Bargeld entwendet. 
Im dritten Fahrzeug waren keine Wertsachen vorhanden und 
der/die Unbekannte verließen die Örtlichkeit ohne weiteres Die-
besgut.
Aus einer Garage in der Gustav-Wick-Straße wurde Werkzeug im 
Wert von 2.500, - EUR entwendet.
Möglicherweise wurden zuvor auch weitere Fahrzeuge oder 
potenzielle Einbruchobjekte durch die Täterschaft ausgekund-
schaftet.

Der Polizeiposten Neuenburg (Tel.: 07631 74809-0) hat die Er-
mittlungen aufgenommen. Die Polizei bittet Betreibende von 
privaten Überwachungskameras, diese nach möglichen Hinwei-
sen und verdächtigen Wahrnehmungen zu sichten. Sachdienli-
che Hinweise nimmt auch das Polizeirevier Müllheim rund um 
die Uhr unter der Telefonnummer 07631 1788-0 entgegen.

Mann täuscht Identität mittels Handyfoto vor
Der Versuch, mit einem gefälschten Ausweis nach Deutschland 
einzureisen, endete für einen 29-Jährigen an der französischen 
Grenze. Die Folge: Strafanzeige und Einreiseverbot.
Am Sonntagmorgen, 21. Juni 2026, versuchte der algerische 
Staatsangehörige über den Autobahngrenzübergang Neuenburg 
am Rhein nach Deutschland einzureisen. Zur Kontrolle legte 
der Mann ein Foto einer belgischen ID-Karte auf seinem Smart-
phone vor. Bei der Überprüfung des Fotos konnten Fälschungs-
merkmale festgestellt werden. Die Bundespolizei leitete wegen 
Verstößen gegen das Aufenthaltsgesetzt sowie wegen des Ver-
dachts der Urkundenfälschung ein Strafverfahren ein. Nach Ver-
fügung eines zweijährigen Einreise- und Aufenthaltsverbotes 
für Deutschland, erfolgte die Zurückweisung nach Frankreich.

Mann nach exhibitionistischen Handlungen verurteilt
Am Sonntag, 21. Juni 2026, gegen 12.00 Uhr, nahm ein 54-jäh-
riger Mann am Baggersee in Neuenburg am Rhein-Steinenstadt 
im Beisein von drei Schwimmerinnen sexuelle Handlungen an 
sich vor. Er ignorierte die Aufforderung der Frauen, sein Verhal-
ten einzustellen. Die Geschädigten verständigten daraufhin die 
Polizei, welche den Tatverdächtigen vorläufig festnahm. Wie 
sich herausstellte, ist der Beschuldigte bereits einschlägig vor-
bestraft; zudem läuft gegen ihn ein weiteres Verfahren wegen 
gleichartiger Delikte.
In enger Zusammenarbeit mit der Polizei wurde auf Antrag der 
Staatsanwaltschaft Freiburg gegen den schweizerischen Staats-
angehörigen ohne festen Wohnsitz ein beschleunigtes Ver-
fahren durchgeführt. Das Amtsgericht Freiburg verurteilte den 
54-Jährigen bereits am Folgetag, am Montag, den 22. Juni 2026, 
rechtskräftig zu sechs Monaten Freiheitsstrafe mit Bewährung. 
Für die Dauer der dreijährigen Bewährungszeit wurde dem Mann 
zudem ein Aufenthaltsverbot am Baggersee in Steinenstadt aus-
gesprochen. Darüber hinaus muss der Mann den Geschädigten 
eine Entschädigung zahlen und sich einer Therapie unterziehen.
Exhibitionistische Handlungen im öffentlichen Raum sind keine 
Seltenheit. Neben Frauen werden immer wieder auch Kinder 
Opfer solcher Delikte. Die Polizei rät, Distanz zu wahren und sich 
zügig zu entfernen. Vermeiden Sie eine direkte Konfrontation. 
Alarmieren Sie die Polizei sofort über den Notruf 110. Notieren 
Sie - sofern gefahrlos möglich - Merkmale zu Aussehen, Kleidung, 
Fluchtrichtung oder Fahrzeugen. Solche Hinweise ermöglichen 
eine schnelle Festnahme und eine zügige Strafverfolgung.

Brennender Kleinlaster
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Am Dienstag, 23. Juni 2026, wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Neuenburg am Rhein um 12.23 Uhr zu einem Fahrzeugbrand auf 
die B378 kurz vor dem Grenzübergang nach Frankreich alarmiert. 
An einem Kleinlaster kam es zum Brand. Der Fahrer konnte sich 
vor Eintreffen der Feuerwehr in Sicherheit bringen. Ein Löschver-
such mit einem Feuerlöscher bleib erfolglos. Durch das schnelle 
Eingreifen der Feuerwehr konnte ein Fahrzeugvollbrand verhin-
dert werden. Die B378 wurde für die Zeit der Löscharbeiten für 
den Verkehr gesperrt.

Feuer auf Campingplatz

Am Mittwoch, 24. Juni 2026, kam es in den frühen Morgenstun-
den auf dem Dreiländereck-Ferienpark, einem FKK-Camping-
platz in Steinenstadt, zu einem Brand einer Gartenhütte. Die 
Freiwillige Feuerwehr Neuenburg am Rhein sowie die Abteilung 
Steinenstadt wurden gegen 4.15 Uhr alarmiert. Beim Eintreffen 
der Einsatzkräfte stand die Gartenhütte bereits vollständig in 
Flammen – eine breite Rauchsäule war bis in die Kernstadt zu 
sehen. 
Die Feuerwehr leitete umgehend umfangreiche Löschmaß-
nahmen ein und bekämpfte den Brand unter anderem mit drei 
C-Rohren sowie einem Wasserwerfer.
Damit konnte ein Übergreifen auf zwei direkt angrenzende, be-
wohnte Gebäude verhindert werden. Die Schadenshöhe wird 
derzeit auf einen Betrag im fünfstelligen Bereich geschätzt. 
glücklicherweise wurde niemand verletzt.
Die Laube war nicht bewohnt, sondern diente der Lagerung von 
Gegenständen.
Die Brandursache ist noch unklar und Gegenstand der Ermitt-
lungen. 

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt 

eine/n Mitarbeiter/in für 
den Betriebshof (w/m/d) 

Team Grünpflege 
(Vollzeit/unbefristet)

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Unterhaltung und Pflege der Grünanlagen und Spiel-

plätze
• Mitarbeit bei der Stadtreinigung
• Auf und Abbau bei Veranstaltungen
• Führen der entsprechenden Maschinen, Geräte und 

Fahrzeuge (alle auf aktuellen Stand)
• Diverse anfallende Tätigkeiten

Unsere Erwartungen
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung (wünschens-

wert gärtnerisch oder handwerklich)
• Sie haben idealerweise Erfahrungen im Umgang mit 

Maschinen und Geräten aus dem Kommunalbereich 
oder der Landwirtschaft

• Sie besitzen idealerweise einen Führerschein der Klasse 
B, BE (Staplerschein und Erdbaumaschinenschein sind 
wünschenswert)

• Sie arbeiten zuverlässig und selbstständig, sind aber 
auch Teamplayer

• Sie sind bereit, an der Rufbereitschaft, an Veranstaltun-
gen und am Winterdienst teilzunehmen

• Sie verfügen über ausreichende Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen
• Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
• Ein motiviertes und bewährtes Team
• Arbeitskleidung inkl. Reinigung und persönliche Schutz-

ausrüstung wird gestellt
• Das betriebliche Gesundheitsmanagement „Hansefit“
• Eine unbefristete Einstellung mit einer Vergütung nach 

den Bestimmungen des Tarifvertrages des öffentlichen 
Dienstes (TVöD Entgeltgruppe 6)

• Überstunden & Wochenendeszuschläge Vergütung 
nach den Bestimmungen des Tarifvertrages des öffentli-
chen Dienstes (TVöD)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis zum 
05.07.2026 mit Ihren vollständigen Bewerbungsunter-
lagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalab-
teilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neu-
enburg am Rhein oder per E-Mail (eine pdf-Datei) an  
bewerbung@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte steht 
Ihnen Herr Florian Schöpflin, Telefon: 07631/791-220, 
E-Mail florian.schoepflin@neuenburg.de
gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.neuenburg.de

Sind Ihre Rauchmelder 
funktionsfähig? 
Überprüfen Sie regelmäßig die 
Batterien, damit Sie im Falle eines 
Brandes rechtzeitig gewarnt werden.
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ASIATISCHE TIGERMÜCKE

Checkliste für die Urlaubsvor-
bereitung im Garten oder auf 
der Terrasse 

Vor zwei Wochen berichteten wir, weshalb es 
so wichtig ist, Garten und Terrasse auf die 
Sommerferien vorzubereiten, damit die 
Zahl der Tigermücken in der Urlaubszeit 
nicht unkontrolliert wächst. Verwenden 

Sie die nachstehende Checkliste, um die 
Vorbereitung des Gartens zu erleichtern.

Problem Lösung

Dinge stehen oder liegen im 
Garten oder auf der Terrasse, 
in den sich Wasser über meh-
rere Tage halten oder sam-
meln kann, wenn es öfter reg-
nen sollte:
• Spielsachen
• Eimer, Gießkannen usw.
• Sonnenschirmständer
• Abdeckungen für Sandkas-

ten, Pool, Stühle usw.
• Blumenuntersetzer
• Vogeltränken
• etc.

• Alles, was möglich ist, 
entfernen.

• Wenn etwas nicht entfernt 
werden kann oder soll 
(z.B. Blumenuntersetzer 
oder Vogeltränken), soll-
ten Sie unbedingt dafür 
sorgen, dass jemand den 
Garten betreut, der diese 
Objekte regelmäßig (ein-
mal die Woche) ausleert.

In Abläufen oder Ablaufrin-
nen hält sich Wasser über viele 
Tage bis Wochen
• vor dem Kellereingang
• auf Stellflächen für Fahrzeu-

ge
• auf der Terrasse

• Feinmaschige Netze unter 
den Gittern anbringen.

• Ist dies nicht möglich, soll-
te Ihre Gartenbetreuung 
während des Urlaubs diese 
Abläufe regelmäßig (ein-
mal die Woche, spätestens 
alle 10 Tage mit BTI) be-
handeln

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht  
für die Schulkindbetreuung an der 

Rheinschule (Grundschule in Neuenburg am Rhein und 
dem Ortsteil Steinenstadt) zum neuen Schuljahr 2026/27 

ab September

zwei pädagogische  
Betreuungskräfte 

(im Umfang von ca. 8-16 Wochenstunden)
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Arbeit im Betreuungsteam in verschiedenen Zeitfens-

tern möglich, z.B.:
• Frühbetreuung von 7.30-8.15 Uhr
• 11.30-14.00 Uhr
• 11.30-16.00/16.30 Uhr

 
Unsere Erwartungen
• Sie haben pädagogische Kenntnisse und Erfahrungen in 

der Arbeit mit Kindern
• Sie sind achtsam, haben Freude an der Arbeit mit Kin-

dern und können Beziehungen aufbauen
• Sie arbeiten gern im Team, sind motiviert, kreativ und 

handeln verantwortungsbewusst
• Sie sind flexibel und humorvoll
 
Wir bieten Ihnen
• ein interessantes, vielseitiges und gestaltbares Arbeits-

feld
• neugierige und aufgeweckte Kinder
• ein motiviertes und unterstützendes Team
• regelmäßigen fachlichen Austausch und Vernetzung in-

nerhalb des Trägers
• gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD) mit Jahressonderzahlungen
• eine betriebliche Altersvorsorge und Zuschuss zu ver-

mögenswirksamen Leistungen
• das betriebliche Gesundheitsprogramm Hansefit – ver-

günstigter, teilweise kostenloser Eintritt in Bädern, 
Thermen, Fitness-Studios u. ä.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich schriftlich bis 19.07.2026 mit Ihren 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neu-
enburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein, bevorzugt per 
E-Mail an bewerbung@neuenburg.de. Für fachliche Aus-
künfte steht Ihnen Cathrin Back (Telefon: 0173-4530282, 
E-Mail: cathrin.back@neuenburg.de) gern zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• eine/n Mitarbeiter/in für das Schulsekretariat 
(m/w/d) (50%) 
 der Mathias-von-Neuenburg Schule

• eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) (100%)  
– für den Kindergarten „Rheinhüpfer“ Grißheim

• eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) (75%) – für den 
Naturkindergarten „Rheingärten“

Die ausführlichen Stellenanzeigen 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.neuenburg.de. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de
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VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

Baubedingte  
Fahrplanänderungen DB  

Zeitraum: Montag, 29. Juni 2026, 23.00 Uhr bis Sonntag, 05. Juli 
2026, 23.00 Uhr (Jeweils 21.20 Uhr bis 01.10 Uhr)
• RE 7 (Karlsruhe – Basel) 

Zeitraum: Mittwoch, 08. Juli 2026, 21.40 Uhr bis Samstag, 11. 
Juli 2026, 05.00 Uhr (Jeweils 21.40 Uhr bis 05.00 Uhr)
• RE 7 (Karlsruhe – Basel)
• RB 27 (Freiburg (Breisgau)/Müllheim i. M. – Basel Bad Bf/Neu-

enburg (Baden)) 

In den o.a. Zeiträumen einzelne Zugausfälle, und Ersatzver-
kehr mit Bussen in verschiedenen Nächten und Streckenab-
schnitten

Bitte beachten Sie die vom Zugverkehr abweichenden Fahrzei-
ten der Busse.
Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen aus Platz- und 
Sicherheitsgründen nicht möglich.
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren 
Sie sich bitte unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Rei-
seauskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Naviga-
tor. Hier erhalten Sie über die Auswahl des jeweiligen Bahnhofs 
wichtige Informationen für Ihre Reise. Bitte beachten Sie, dass 
die Haltestellen des Ersatzverkehrs nicht immer direkt an den 
jeweiligen Bahnhöfen liegen.

SOZIALES

Teilhabeberatung in  
Neuenburg am Rhein
Die EUTB der PRO RETINA Deutschland e.V. gibt auf der Seite 
https://www.teilhabeberatung.de/beratung/eutb-pro-reti-
na-breisgau-hochschwarzwald die aktuellen Termine zur Teil-
habeberatung in Neuenburg am Rhein bekannt.
 
Wen wir beraten: Menschen mit geistigen, psychischen und 
körperlichen Behinderungen, Menschen, die von einer Behinde-
rung bedroht sind, chronisch Kranke und Angehörige.
 
Wir informieren, unterstützen und beraten in allen Fragen 
der Rehabilitation und Teilhabe. 
 
Rechtliche Beratung und Begleitung im Widerspruchs- und Kla-
geverfahren werden nicht angeboten. Die EUTB berät kostenlos. 
Im Vorfeld der Beantragung von Leistungen und ergänzend zu 
Beratungen anderer Stellen. Unabhängig von Trägern, die Leis-
tungen bezahlen oder erbringen - ganz nach den individuellen 
Bedürfnissen der Ratsuchenden.
 
Dies sind unsere Kontaktdaten:
EUTB der PRO RETINA Deutschland e.V. / Breisgau Hochschwarz-
wald
Lindenring 34
79189 Bad Krozingen
07633-4064666
E-Mail: breisgau-hochschwarzwald.eutb@pro-retina.de

Gespräche und Spiele für Mit-
bürger jeden Alters
Alle Bürgerinnen und Bürger sind jeden Dienstag von 14.00 bis 
17.00 Uhr zum Treffpunkt für Jung und Alt in den Räumlichkeiten 
des Altenwerkes im Weißen Kreuz, Schlüsselstraße 8, in Neuen-
burg am Rhein herzlich eingeladen.

Bei Gesprächen, einer Tasse Kaffee oder einer Runde Skat, 
Schach oder Mensch ärgere dich nicht lässt es sich schnell der 
Einsamkeit der heimischen vier Wände entkommen. Herzlich 
willkommen sind Frauen und Männer jeden Alters, die gerne in 
Kontakt in netter Runde kommen möchten und auch jene, wel-
che eine Leidenschaft für Gesellschaftsspiele hegen.

Auch eigene Spiele können sehr gerne mitgebracht werden.

Bei Fragen kontaktieren Sie gerne Herrn Hösl per Mail:  
symd@web.de.

Machen Sie sich auf den Weg und schauen Sie gerne vorbei.

ORTSTEILE
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Rückblick auf das 3-jährige 
Jubiläum des Dorfcafés 
Steinenstadt
Im Juni hat das Dorfcafé Steinenstadt bereits sein 3-jähriges Jubi-
läum gefeiert. Zu diesem besonderen Anlass hat es sich der Ort-
schaftsrat, wie in den vergangenen Jahren auch, nicht nehmen 
lassen, die Bewirtung selbst zu übernehmen. Denn dies ist der 
passende Anlass, einmal im Jahr allen ehrenamtlichen Helfern 
vor und hinter der Theke sowie den vielen Kuchenspenderinnen 
und Kuchenspendern Danke zu sagen. Ohne das  Engagement 
aus der Bürgerschaft wäre der große Erfolg unseres Dorfcafés 
nicht denkbar. Mit Sekt und Häppchen wurde deshalb bereits um 
11.00 Uhr auf dieses Ereignis angestoßen.
Mit der Ausstellung "Grün statt Grau" im Rathausinneren und 
einem Infostand der Gärtnerei Hügel vor dem Rathaus konnten 
wir den interessierten Bürgern ein paar Eindrücke des naturna-
hen Gärtnerns vermitteln.
Vielen Dank an die Abordnung der Trachtenkapelle Steinenstadt 
und den Männergesangverein für ihre Beiträge.

Motiviert vom großen Zuspruch gehen wir nun ins 4. Jahr und 
machen weiter wie gewohnt, jeden 1. Sonntag im Monat mit 

Kaff ee und leckeren Kuchen, gemütlichem Zusammensein und 
guten Gesprächen mit netten Leuten. Im Juli freuen sich Monika, 
Jacqueline und Sandra auf zahlreiche Besucher.

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot 
und die Empfehlung für Samstag
Kern Landbäckerei
Für das Grillfest: Baguette und Wurzelbrot

Gärtnerei Josef Kirner 
Neue Speisekartoff eln: Festkochende Annabelle-Kartoff eln 
und vorwiegend festkochende Berber-Kartoff eln

Metzgerei Martin Widmann
Grillsteaks vom Schweinehals

Schmidts Bauernladen
Ziegenkäse, Kirschen, Himbeeren und Heidelbeeren - alles 
regional

Olivenwelt
Frisches Baguette und Pain au chocolat aus Frankreich, Käse, 
Oliven und Antipasti

Hupp Honigprodukte
Verschiedene Honige aus der Region und Nüsse in Honig

Neuenburger Wochenmarkt
Jeden Mittwoch und Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr auf 
dem Rathausplatz.
Erleben Sie die besondere Atmosphäre unseres Wochenmark-
tes: Frische, saisonale Produkte, regionale Köstlichkeiten und 
ein vielfältiges Angebot laden zum Entdecken und Genießen 
ein. Lassen Sie sich inspirieren und genießen Sie den persön-
lichen Austausch – unsere Marktbeschicker freuen sich auf 
Ihren Besuch!

STADTBIBLIOTHEK

Vorlesezeit in der 
Stadtbibliothek
Am Donnerstag, den 9. Juli 2026 wird wieder vorgelesen. Um 
15.00 Uhr wird im Kinderbereich der Stadtbibliothek das Bilder-
buch „Das große Kuscheln“ von Sophie Schmid aus dem Verlag 
Edition Nilpferd vorgelesen: Der Tiger schimpft und meckert an 
allem und jedem rum. Bis eines Tages ein Kuscheltier bei ihm 
einzieht. Und das will erst wieder gehen, wenn der Tiger nett 
und freundlich ist und es bei ihm richtig kuschelig geworden ist.  
...
Möchtest du auch wissen, ob dieser Plan gelingt, dann komm‘ 
vorbei und hör‘ zu.
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Herzlich eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren.

Der Eintritt ist – wie immer – kostenlos 

Weitere Informationen bei:
Stadtbibliothek Neuenburg am Rhein
Bildungshaus Bonifacius Amerbach
Am Stadtgraben 1, 79395 Neuenburg am Rhein
Tel. +49 (0) 76 31 – 73 747
stadtbibliothek@neuenburg.destadtbibliothek@neuenburg.de

 ©Edition Nilpferd / Wien 2024 

Veranstaltungskalender in und 
um Neuenburg am Rhein
Termine in Neuenburg am Rhein
Samstag, 04.07.2026, 19.30 Uhr 
Sommer Open-Air
Auch in diesem Jahr fi ndet das Sommer Open-Air der Orches-
tergemeinschaft Neuenburg-Zienken statt. 
Dieses Jahr wechseln wir die Lokation und spielen für Sie auf 
dem Konstantin-Schäfer-Platz. Für Ihr leibliches Wohl ist ge-
sorgt. 
Veranstalter: Orchestergemeinschaft Neuenburg-Zienken 
Veranstaltungsort: Konstantin-Schäfer-Platz 

Sonntag, 05.07.2026, 14.00 - 17.00 Uhr 
Dorfcafé Steinenstadt
Veranstalter: Ortschaftsrat Steinenstadt und engagierte Bürger 
Veranstaltungsort: Rathaus, Steinenstadt 

Termine außerhalb
Dienstag, 07.07.2026, 14.00 - 19.30 Uhr 
DRK-Blutspende
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
Veranstaltungsort: Sonnberghalle, An der Sonnberghalle 1, 
Auggen

MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE

Öff nungszeiten:
Sonntag  14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch   14.00 – 17.00 Uhr

Eintritt 2,00 € (Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre frei)

Stadtgeschichte auf 400 m²
Im Museum können Sie in die ungewöhnliche Geschichte von Neuen-
burg am Rhein eintauchen. Originale archäologische Funde und zahl-
reiche Urkunden, historische Karten und Gemälde dokumentieren auf 
sehr anschauliche Weise die rasche Entwicklung der Zähringerstadt zu 
einem lebendigen mittelalterlichen Zentrum. Die Exponate erzählen 
aber auch von den vielen Rückschlägen und Zerstörungen, welche die 
Stadt kriegsbedingt erleben musste.
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Tipps für den Umgang  
mit der Biotonne im Sommer
Hohe Temperaturen können im Sommer zu Problemen mit der 
Biotonne führen. Hier finden Sie Tipps, um diese zu verhindern.
Im Sommer ist ein schattiges Plätzchen der richtige Standplatz 
für die Biotonne. Am besten wird sie in die Garage oder in den 
Schuppen gestellt. Vielleicht gibt es Stellmöglichkeiten an der 
Nordseite des Wohngebäudes oder eine schattige Nische an der 
Hauswand. 

Problematik: Die Biotonne riecht unangenehm 
Zu viele nasse Bioabfälle sind in der Biotonne verpresst. Dies 
führt zu Sauerstoffmangel und übel riechenden Gärprozessen. 
Was Sie dagegen tun können: 
• Küchenabfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten einwickeln.
• Knüllpapier (Zeitungen, Servietten, Eierkartons etc.) mit in die 

Biotonne geben, vor allem auch auf den Boden der Biotonne. 
So kleben Bioabfälle dort nicht fest.

• Die Biotonne möglichst nicht in die pralle Sonne stellen, son-
dern in den Schatten. Trockene Gartenabfälle zur Auflocke-
rung hinzugeben.

• Die Biotonne von Zeit zu Zeit reinigen.

Problematik: Fliegen und Maden krabbeln in der  
Biotonne herum
Obst- und Stubenfliegen ernähren sichvon Bioabfällen und legen 
gerne ihre Eier darin ab. Innerhalb kürzester Zeit reift dann die 
Nachkommenschaft des Ungeziefers heran, sofern es in der Bio-
tonne heiß und feucht ist. 

Was Sie dagegen tun können: 
• Decken Sie Ihr Sammelgefäß in der Küche immer zu oder be-

nutzen Sie am besten Gefäße mit Deckel.
• Entleeren Sie die Sammelgefäße möglichst täglich in die Bio-

tonne.
• Bei Madenbefall empfiehlt es sich, Erde, Gesteinsmehl, Al-

genkalk, Sägemehl oder Holzhäcksel von unbehandeltem 
Holz, Tonmehl oder Quarzmehl in die Biotonne einzustreuen. 
Diese Zusätze sind im Handel erhältlich.

• Sprühen oder streichen Sie den inneren und oberen Rand der 
Biotonne mit  Essigessenz, Lavendel-, Zitronen, oder Teebau-
möl ein. Das können die Fliegen und Maden nicht leiden.

• Verwenden Sie bitte niemals Desinfektionsmittel oder Insek-
tenvernichtungsmittel:  Diese stören den biologischen Abbau 
bei der Verwertung der Abfälle erheblich und sind eine Gefahr 
für Mensch und Tier!

Infobox
Weitere Informationen im Internet unter www.lkbh.de/alb 
oder auch telefonisch bei der Abfallberatung unter der Num-
mer 0761 2187-9707   

Altkleiderabgabe jetzt auch 
an vielen Recyclinghöfen im 
Landkreis möglich
Ab 01.07.2026 ist die Abgabe von Alttextilien und Altkleidern 
an den 15 Recyclinghöfen in Ballrechten-Dottingen, Bötzingen, 
Breisach, Eichstetten, Hartheim, Ihringen, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, March, Merzhausen, Müllheim, Schluchsee, 
Staufen und Umkirch zu den regulären Öffnungszeiten möglich. 

Ebenfalls ist eine Abgabe, wie bisher, an den Regionalen Abfall-
zentren in Eschbach und Titisee-Neustadt eingerichtet. 

An den Recyclinghöfen werden zunächst mindestens zwei Con-
tainer aufgestellt. Die Regionalen Abfallzentren erhalten bis zu 
drei Container. Im Bedarfsfall wird die Containeranzahl an den 
jeweiligen Standorten kurzfristig erhöht.

Hintergrund und Ziele der Umstellung 
Die Auswahl der Recyclinghöfe als neue Standorte ist eine Reak-
tion auf den zunehmenden Abbau von Containern durch gewerb-
liche oder gemeinnützige Sammler aufgrund stark gestiegener 
Fehlwürfe und Vermüllungen an den bisherigen Standplätzen. 
Eine hohe Qualität der Alttextilien ist jedoch wichtig, da diese 
sich durch gezielte Sammlung hochwertig wiederverwenden 
oder stofflich verwerten lassen können. Daneben führen Fehl-
würfe und Vermüllung auch zu erhöhten Reinigungskosten. 

Durch die besser zugänglichen und regelmäßig geleerten Cont-
ainer soll daher die Qualität der Sammlung verbessert, illegale 
Ablagerung reduziert und die Wiederverwertung von Alttextili-
en gefördert werden.

„Mit der neuen Containerausstattung der Recyclinghöfe schaffen 
wir eine verlässliche Grundlage für die getrennte Sammlung von 
Alttextilien im Landkreis. Gerade in Zeiten, in denen gemein-
nützige Anbieter ihre bisherigen Standorte aufgeben müssen, 
ist es wichtig, dass wir als Abfallwirtschaft unserer gesetzlichen 
Verpflichtung nachkommen und hierzu praktikable wie auch 
wohnortnahe Entsorgungsmöglichkeiten für die Bürgerinnen 
und Bürger anbieten.“ so der kaufmännische Leiter der Abfall-
wirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald (ALB), Herr 
Karsten Schalich.

Gesetzlicher Rahmen und Marktsituation
Seit dem 1. Januar 2025 ist die ALB zur Annahme von Textilabfäl-
len verpflichtet. 

Aufgrund des zusätzlich eingebrochenen Marktes für Alttexti-
lien, der den Rückzug vieler gemeinnütziger und gewerblicher 
Anbieter im Landkreis zur Folge hat, soll dieser Schritt auch die 
Entsorgungsstruktur wie auch die Entsorgungssicherheit für Alt-
textilien im Landkreis weiter stärken. 

Daneben soll diese Maßnahme auch die Attraktivität der kleine-
ren Recyclinghöfe durch die Ausweitung der Annahmepalette 
von Wertstoffen weiter steigern.

Ansprechpartner für Rückfragen:
Abfallberatung
Telefon: 0761-2187-9707
E-Mail: alb@lkbh.de

LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD
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VOLKSHOCHSCHULE

Kundenbefragung der VHS Neuenburg am Rhein

Um die Angebote der VHS Neuenburg am Rhein stets zu verbessern, hat die VHS eine 
Kundenbefragung erstellt, um Auskunft über die Zufriedenheit der Teilnehmenden mit der VHS 

Neuenburg am Rhein zu verschiedenen Kriterien zu erhalten. 
Dafür bedarf es der Unterstützung der aktuellen Teilnehmenden des Frühjahr-Sommer-Semesters 

2026, wofür die VHS Neuenburg am Rhein die aktuellen Teilnehmenden bereits angeschrieben
hat. Um auch die Meinung derjenigen Teilnehmenden zu erhalten, welche nicht per E-Mail erreicht 

werden konnten, wird die Befragung im Papierformat im Eingangsbereich des 
Bildungshauses zur Mitnahme ausliegen.

Die Befragung wird anonym beantwortet, umfasst lediglich 12 Fragen mit der Dauer von ca. 3 
Minuten und kann im Nachgang in den Briefkasten des VHS Büros bis zum 16. Juli 2026

eingeworfen werden.

Das Team der VHS Neuenburg am Rhein bedankt sich herzlich im Voraus für die 
Unterstützung!

Neues und Aktuelles aus der VHS Neuenburg am Rhein

GESUNDHEIT

Erste-Hilfe am Kind
Dozentin: Pia Wachsmann, Gebühr: 29,00 Euro, Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG
Samstag, 11.07.2026, 8.00 bis 12.00 Uhr, Kurs-Nr. 261-3062

KREATIVITÄT

Flower Crown Workshop - Kopfschmuck aus frischen Blumen
Samstag, 11.07.2026, 10.00 bis 12.00 Uhr, Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Dozentin: 
Isabelle Vomstein, bitte Materialpauschale von 15,00 Euro in bar mitbringen, Gebühr: 25,00 Euro, 
Kurs-Nr. 261-2043

VORTRÄGE

Livestream - vhs.wissen live: Musik, Wissenschaft und Technik - eine harmonische Reise 
durch zwei Jahrhunderte
Dienstag, 21.07.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr, Referent: Prof. Dr. Myles W. Jackson, Online-Vortrag, 
Gebührenfrei, Kurs-Nr. 261-1522

Informationen und weitere Angebote der Volkshochschule Neuenburg am Rhein finden Sie unter: 
www.vhs-neuenburg.de oder über den QR-Code.

Judith Furrer
Leitung Bildungshaus und Volkshochschule
Tel. +49 (0) 76 31 - 748-97 14
info@vhs-neuenburg.de

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
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Kinder- und Familienzentrum „Kieselsteine“

Das Kinder- und Familienzentrum Kieselsteine hatte Be-
such von „Sütti’s Dog Training“ 
Der Hundetrainer Christof Sütterlin hat den Kindern erklärt, wie 
wichtig es ist, mit Hunden und anderen Lebewesen respektvoll 
umzugehen. Dabei hat er uns erklärt, wie die Hunde ihre Emo-
tionen zum Ausdruck bringen und wie die Kinder, aber auch die 
Erwachsenen, auf die Emotionen reagieren sollen. Dabei haben 
wir auch zwei unterschiedliche Hunde kennen gelernt, welche 
beide in der Hundeschule sind. Als Highlight duften die Kinder 
mit einem der Hunde „Sitz“ und „Platz“ üben. Zur Belohnung 
wurde der Ball von den Kindern geworfen oder auch ein Leckerli 
verteilt. 

Vielen liebe Dank für den schönen und Informativen Vormittag.

https://suettis-dogtraining.de/
Sütti Chris (@suettis_dogtraining) • Instagram-Fotos und  
-Videos

Städtische Kinderkrippe Rheinhüpfer, Grißheim

Mit dem Lastenrad auf Entdeckungstour – Erlebnisreiche 
Woche der Kinderkrippe Grißheim 
Eine ganz besondere Woche erlebten die Kinder der Kinderkrip-
pe Grißheim: Für vier Tage durfte die Einrichtung die Lastenräder 
der Stadt Neuenburg nutzen. Die beiden Gruppen machten sich 
im Wechsel auf den Weg zu verschiedenen Ausflugszielen in der 
Umgebung und sammelten dabei viele schöne Eindrücke.

Ein Ausflug führte die Kinder zum Rhein in Grißheim. Dort konn-
ten sie die Natur genießen und die Umgebung erkunden. An-
schließend ging es weiter auf den Barfußpfad, wo die Kinder mit 
großer Begeisterung verschiedene Untergründe erspürten und 
neue Sinneseindrücke sammelten.

Ein weiteres Ziel war der Rathausplatz in Buggingen. Bei som-
merlichen Temperaturen sorgte der Brunnen für eine willkom-
mene Abkühlung, und zur Freude aller gab es anschließend für 
jedes Kind ein Eis.

Auch der Dellershof in Grißheim stand auf dem Programm. Dort 
durften die Kinder einen Traktor aus nächster Nähe bestaunen 
und sogar darin Platz nehmen. Zudem sorgte eine kleine Was-
serspielaktion für eine erfrischende Abkühlung.

An jedem Ausflugstag wurde das mitgebrachte Vesper gemein-
sam am jeweiligen Zielort gegessen. Die Fahrten mit den Las-

tenrädern waren für die Kinder ein besonderes Erlebnis und 
wurden mit großer Begeisterung angenommen.

Trotz der abwechslungsreichen Unternehmungen verlief alles 
nach Plan: Pünktlich zur Schlafenszeit um 11.00 Uhr kehrten die 
Gruppen täglich wieder in die Kita zurück.

Für die Kinder und das Team der Kinderkrippe Grißheim war es 
eine rundum gelungene Woche voller Bewegung, Gemeinschaft 
und schöner Erlebnisse.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Stadt Neuenburg für die Be-
reitstellung der Lastenräder, die diese besonderen Ausflüge 
möglich gemacht haben.

Was für eine tolle Woche!

Mathias-von-Neuenburg-Schule

„Die Gespräche werden mir fehlen“
Wolfgang Gerbig, der Schulsozialarbeiter der  
Mathias-von-Neuenburg Realschule geht in Rente 
„Er war immer für uns da“ – „wenn man ein Problem hatte, 
konnte man zu ihm gehen“ – die Gespräche mit ihm werden mir 
fehlen“ – so lautete der Tenor, wenn man die SchülerInnen der 
Mathias-von-Neuenburg Realschule zum Abschied des Schul-
sozialabeiters Wolfgang Gerbig befragte. Die Tür seines Bera-
tungszimmers am Ende des ´Glaskastens´ in der Realschule war 
fast immer auf – und fast immer waren SchülerInnen dort zu 
finden. „Ich muss zu Herrn Gerbig“, war ein häufiger Satz, wenn 
man SchülerInnen im Schulgebäude fragte, wo sie hinwollten.

Er war seit 2015 an der Realschule und hat dort viele wichtige 
Bausteine initiiert: Die Streitschlichter, den Schülermedientag, 
den Neuenburger Fußballcup, die Veranstaltung ´Stationen der 
Sucht ,́ die Medienwerkstatt, die Funbox, Sozialkompetenz-
training, Fotowettbewerb ... die Liste ist lang und die meisten 
Veranstaltungen sind inzwischen schon zu einer Tradition ge-
worden, wie zum Beispiel auch die NeBit, der Neuenburer Be-
rufsinformationstag, der es SchülerInnen und Unternehmen er-
laubt, ins Gespräch zu kommen.

Ein großes Anliegen waren ihm auch der richtige Umgang mit 
Social Media und Handys, hier nahm er die Eltern mit ins Boot 
und organisierte Elternabende, außerdem wollte er aktiv das 
Klassenklima und Sozialverhalten der Kinder verbessern. Hierfür 
ging es zum Beispiel in den Wald: An verschiedenen Stationen 
durften die SchülerInnen sich ausprobieren, mussten auf Slack-
lines balancieren, über eine Stange klettern und gemeinsam 

KINDERGARTEN & SCHULEN
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verschiedene Aufgaben meistern.

Auch der SMV (Schülermitverwaltung) und den LehrerInnen war 
er ein kompetenter Ansprechpartner, der Differenzen in den 
Klassen schlichtete und bei Problemen mit Rat und Tat zur Seite 
stand. Seine Impulse, seine Ideen brachten die Schule voran – 
nun geht er in die wohlverdiente Rente. Langweilen wird er sich 
dort jedoch wohl nicht, denn Wolfgang Gerbig ist ein Mensch 
mit vielen Facetten: Er steht als Sänger und Komponist auf den 
Bühnen des Markgräflerlandes, dort kennt man ihn als `Woger`.

Schulsozialarbeiter Wolfang Gerbig 

Rheinschule Zienken

Klasse 4d zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr  
Neuenburg am Rhein
Die Klasse 4d der Grundschule Zienken besuchte im Rahmen des 
Sachkundeunterrichts die Freiwillige Feuerwehr Neuenburg, 
um ihr erlerntes Wissen in der Praxis zu überprüfen. Dabei be-
eindruckten die Schülerinnen und Schüler mit ihrem Fachwis-
sen. Die letzten offenen Fragen konnten im Theorieunterricht 
mit Hauptfeuerwehrmann Dominik Petermann geklärt werden.

Anschließend erhielten die Kinder eine spannende Führung 
durch das Feuerwehrhaus. Sie besichtigten unter anderem die 
Einsatzzentrale und konnten einen Blick hinter die Kulissen der 
Feuerwehrarbeit werfen. Besonders mutige Schülerinnen und 
Schüler wagten den Aufstieg auf den Schlauchturm und genos-
sen die Aussicht aus luftiger Höhe.

Großes Staunen lösten auch die Feuerwehrfahrzeuge aus. Vor 
allem die hohen Anschaffungskosten des Fuhrparks beeindruck-
ten die Kinder. Ein weiteres Highlight war die Vorführung, bei 

der eine Autotür mit hydraulischem Rettungsgerät zerschnitten 
wurde – eine Maßnahme, die bei der Rettung von Personen aus 
Unfallfahrzeugen notwendig sein kann.

Nach vielen neuen Eindrücken und spannenden Erfahrungen 
erwartete die Klasse 4d ein krönender Abschluss: die Fahrt im 
Feuerwehrauto zurück zur Schule.

Die Rheinschule bedankt sich herzlich bei Herrn Petermann und 
seinem Team für den interessanten Vormittag, der schon zur fes-
ten Tradition im 4. Schuljahr gehört.

Rheinschule Neuenburg am Rhein

Musik zum Anfassen! 
Herr Schopferer begeistert die Grundschüler der Rhein-
schule
Einen besonderen musikalischen Vormittag erlebten die Grund-
schüler der Rheinschule, als Musiklehrer Herr Schopferer die 
Klassen mit seinem Akkordeon besuchte. Mit viel Begeisterung 
stellte er den Kindern das Instrument vor und erklärte anschau-
lich, wie es funktioniert und welche vielfältigen Klangmöglich-
keiten es bietet.

Sowohl mit klassischen Melodien als auch mit modernen Liedern 
zog er die Schülerinnen und Schüler in seinen Bann. Die Kinder 
hörten aufmerksam zu, stellten neugierige Fragen und ließen 
sich von der musikalischen Vielfalt des Instruments mitreißen.

Ein besonderes Highlight war, dass die Kinder das Akkordeon 
selbst ausprobieren durften. Mutig drückten sie die Tasten, 
zogen den Balg auseinander und staunten über die Klänge, die 
sie selbst erzeugten. Die Begeisterung war groß – viele wollten 
gar nicht mehr aufhören zu spielen.

Der Besuch von Herrn Schopferer war ein eindrucksvolles Erleb-
nis, das den Kindern nicht nur Freude bereitete, sondern ihnen 
auch einen lebendigen Einblick in die Welt der Musik vermittelte.
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Känguru Wettbewerb an der Rheinschule
Insgesamt 60 Kinder der Rheinschule haben bereits im März 
am bundesweiten Känguru Wettbewerb teilgenommen. Dabei 
handelt es sich um einen Mathematikwettbewerb, bei dem die 
Kinder bei der Lösung verschiedener Knobelaufgaben ihr ma-
thematisches Wissen unter Beweis stellen können.

Am Tag des Wettbewerbs war die Aufregung groß, nach einer 
kurzen Erklärung zum Ablauf herrschte dann aber eine sehr mo-
tivierte Atmosphäre, in der von den Teilnehmenden hochkon-
zentriert und mucksmäuschenstill gearbeitet wurde.

Umrahmt von einem musikalischen Programm wurden die Teil-
nehmenden am Dienstag, 09.06.26 in der Aula der Rheinschule 
mit einer Urkunde, einem kleinen Preis sowie dem Applaus der 
Schulgemeinschaft für ihren Einsatz belohnt. Besonders stolz 
sind wir, dass ein Kind aus der 3. Klasse einen zusätzlichen Preis 
für besonders gute Leistungen im deutschlandweiten Vergleich 
erhalten hat.

Wir sind gespannt, wer nächstes Jahr (wieder) mit dabei ist!

VEREINE
Altenwerk Neuenburg am Rhein

1. Fahrt in den Hotzenwald
Trotz der hohen Temperaturen gestaltete sich der Senio-
ren-Ausflug in den südlichen Schwarzwald sehr angenehm. 
50 Ausflügler waren froh, dass nach schöner Fahrt durch das 
Wiesental und Bernau ein Aufenthalt in St. Blasien ermög-
licht wurde. Dort, bei “nur” 31 Grad Celsius, war der Besuch 
des imposanten “Schwarzwalddomes” sehr wohltuend. 
Sehr beeindruckend sind die Gemälde der große Kuppel, 
der größten nördlich der Alpen. Hier war Zeit für ein per-
sönliches Gebet und für einen kurzen Rundgang im schatti-
gen Klostergelände. 
Das Rosendorf Nöggenschwiel zeigte sich im Rosen-
schmuck, der aber natürlich auch unter der Hitze etwas ge-
litten hatte. Im Gasthaus Kranz wurden dann Hunger und 
Durst gestillt und am Hochrhein entlang ging es heimwärts. 
Für alle Teilnehmer ein schöner Altenwerks-Ausflug! Herz-
lichen Dank an unseren Fahrer und Reisebegleiter!   

2. Info zum Nepomuk-Kaffeetrinken
Auch in diesem Jahr lädt die Stadtverwaltung Neuenburg 
a.Rh. die Senioren des Stadtgebietes zum traditionellen 
Kaffeetrinken auf dem Nepomukfest ein.
BITTE BEACHTEN SIE DIE TERMINÄNDERUNG!
Wann??  Erstmalig am SAMSTAG, 11. JULI 2026 von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr.
Wo??  Im Festzelt des Turnvereins Neuenburg a.Rh. auf dem 
Gartenschaugelände am Rhein.

Mit vielen Grüßen
Ihr Altenwerk Neuenburg a.Rh.

Handharmonikaverein  
Neuenburg am Rhein e. V.

Der Countdown läuft: Am Freitag, den 10. Juli 2026 startet das 
Nepomukfest 2026 in den Rheingärten auf dem Landesgarten-
schaugelände, und die Mitglieder des HVN sind voll in Action. 
Unsere neue Laube und die Sektlaube werden fleißig am kom-

menden Wochenede vor dem Nepomukfest an unseren Stamm-
platz gebracht und aufgebaut.
Die Utensilien sind gerichtet und werden dementsprechend vom 
Wuhrloch in die Rheingärten gebracht.
Auch in diesem Jahr bieten wir Flammkuchen mit Speck oder 
vegetarisch und Raclette an.
Außerdem gibt es diverse Cocktails, darunter auch alkoholfreie 
Cocktails, einen Wein- und Bierbrunnen sowie alkoholfreie Ge-
tränke. Somit sollte für jeden Geschmack etwas dabei sein.

Wir hoffen auf tolles Wetter und jede Menge Besucher auf dem 
diesjährigen Nepomukfest.
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Bürgerverein  
Neuenburg am Rhein e.V.

Wer hat Lust mit dem Bürgerverein essen zu gehen?
Wir planen für Donnerstag, den 16. Juli 2026 um 19.00 Uhr. 
Wenn sich genügend Interessierte finden, organisieren wir 
das Restaurant und, bei Bedarf, einen Abhol- und Bring-
dienst. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt, wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst! 

Wenn Sie also einen geselligen Abend in netter gemischter 
Runde verbringen wollen, melden Sie sich direkt bei unse-
rem BVN Service-Telefon 0155 1069 6172 (gerne auch über 
WhatsApp) oder per E-Mail an buergerverein.neuenburg@
outlook.de.

Wir freuen uns auf neugierige Leute jeden Alters!

Förderverein Rheinschule Neuenburg am Rhein e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Rheinschule Neuenburg e.V.

für das Jahr 2026 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde der Rhein-
schule Neuenburg,

gerne möchten wir Sie zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung einladen

am Dienstag, den 21. Juli 2026
um 18.00 Uhr in der Rheinschule Neuenburg.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden für 2025
3. Kassenprüfungsbericht 2025
4. Diskussion und Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des 1. Vorstandes
6. Wahl des 2. Vorstandes
7. Wahl des Schriftwartes
8. Vorschau Aktivitäten 2026/2027

Wir bitten Sie, Wünsche und Anträge bis zum 17. Juli 2026 
per E-Mail beim Vorstand einzureichen (foerderverein@
rheinschule.neuenburg.de).

Mit freundlichen Grüßen

Förderverein Rheinschule Neuenburg
1. Vorsitzende Martina Sprengler
2. Vorsitzender Jennifer Tiegs
Kassenwart Ramona Bürgelin
Schriftwart Claudia Blattmann

Kontakt: foerderverein@rheinschule.neuenburg.de

Wir danken für Ihre Unterstützung
Förderverein Rheinschule-Neuenburg e.V.,  
Zähringerstraße 6, 79395 Neuenburg
Bankverbindung: Volksbank Breisgau-Markgräflerland, 
BIC: GENODE61IHR, IBAN: DE05 6806 1505 0077 5310 09
Gemeinnütziger Verein im Sinne der §§ 51 ff AO

Fußballclub Neuenburg e. V.

Generalversammlung 2026
Am Mittwoch, den 24.06.2026 hatte der FCN zur jährlichen 
Generalversammlung geladen. Trotz der hohen Temperaturen 
waren ca. 50 Mitglieder anwesend. Die Berichte aus den Berei-
chen Jugend, Veranstaltungen und Finanzen waren durchweg 
positiv. 

Unsere Jugendleiterin Magdalena Anlicker legte dar, dass er-
neut in allen Altersklassen Mannschaften gemeldet wurden, 
teilweise sogar mehrere. Den größten Erfolg verbuchten den 
A-Junioren mit dem Pokalsieg und der erneuten Teilnahme an 
der Aufstiegsrelegation. Die Lust am Fußball ist bei Kindern un-
gebrochen, weshalb auch die stetige Suche nach Trainern und 
Betreuern im Jugendbereich nicht aufhört. Interessierte dürfen 
sich gerne melden.

Mit dem Nepomukfest in den Rheingärten, dem 1. Elferturnier 
und der 80er/90er-Jahre-Party im Stadthaus wurden verschie-
dene Events teils zum ersten Mal durchgeführt. Sportvorstand 
Patrick Dößerich verwies auf den großen Zuspruch, sodass es in 
diesem Jahr zu Neuauflagen kommen wird. Auch zur Fasnacht 
gab der FCN mit über 70 Teilnehmern wieder ein fantastisches 
Bild ab. Patrick dankte ausdrücklich allen ehrenamtlichen Hel-
fern, die sich um die Events, aber auch um das Gelände des FCN, 
Ticketverkäufe, Trikots waschen etc. kümmern. OHNE EUCH 
GINGE NICHTS!.

Finanzvorstand Raphael Saurer stellte die Einnahmen und Aus-
gaben vor und konnte unter dem Strich eine positive Bilanz zie-
hen. Finanziell steht der FCN derzeit solide da.

Die sportliche Bilanz fiel durchwachsen aus. Holger Betz berich-
tete von erfolgreichen Turnierteilnahmen und Spielen der Alten 
Herren. Mit Daniel Zemke und Dominik Bruyers stellt der FCN 
weiterhin die erforderlichen Schiedsrichter. Daniel bedankte 
sich für die unkomplizierte Unterstützung des Vereins. Auch die 
Aktiv-Mannschaften erfüllten die Saisonziele. Als schwieriger 
gestaltet sich aber die Zukunftsplanung. Spieler, die uns im Win-
ter noch zugesagt haben, verlassen uns kurzfristig doch, weil 
es in anderen Dörfern ein bisschen Geld zu verdienen gibt. Teils 
verständlich, wenn man jung und in Ausbildung ist, aber schwie-
rig dem etwas entgegenzusetzen. Yannik Domagala, Trainer der 
ERSTEN, erklärte auf Nachfrage die Perspektive für die kommen-
de Saison. Seine Motivation ist ungebrochen, aber natürlich wird 
es wieder „nur“ darum gehen, die Klasse zu halten. Für höhere 
Ambitionen müsste ein Umdenken her. „Der FCN hat mit seiner 
hervorragenden Jugendarbeit und dem super Standort absolut 
die Möglichkeit.“ 

Was heißt das konkret? Auch wir müssten unseren Spielern Geld 
anbieten. Dafür müssten weitere Sponsoreneinnahmen gene-
riert werden. Und möchte der Verein das? Dazu gibt es in der 
großen Runde keine klare Meinung. Klar ist nur: Bei unseren 
langjährigen Vorständen Patrick Dößerich und Raphael Saurer 
passt dies nicht ins Bild ihres Fußballvereins. Unter anderem 
deswegen haben die beiden entschieden, sich lediglich für ein 
weiteres Jahr aufstellen zu lassen. Anschließend soll es einen 
Wechsel geben. Mögliche Nachfolger gibt es derzeit noch nicht. 

Die aktuelle Vorstandsschaft wurde entlastet und unter dem 
Wahlleiter Sven Lindemer wie folgt neu gewählt:

Das Amt des Präsidenten bleibt weiterhin unbesetzt.
Raphael Saurer wurde als Vorstand Finanzen für 1 Jahr wieder-
gewählt.
Patrick Dößerich wurde als Vorstand Sport für 1 Jahr wiederge-
wählt.
Thomas Sauerteig wurde als Schriftführer für 2 Jahre wiederge-
wählt.
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Holger Betz, Magdalena Anlicker, Sebastian Kiefer, Alex De Lo-
renzis, Martin Träris und Daniel Picone wurden als Beisitzer für 1 
Jahr wiedergewählt.
Magdalena Anlicker wurde als Jugendleiterin bestätigt.
Jörg Lindemer und Hartmut Staats wurden als Kassenprüfer wie-
dergewählt.

Weiterhin gehören David Ernst (Vorstand Feste und Veranstal-
tungen), Marco Schelb (Steuersektor), Björn Lehmann (Gelände 
und Technik) und David Böse (Öffentlichkeitsarbeit) zur Vor-
standschaft, die dieses Jahr aber nicht zur Wahl standen.

Ein Antrag, alle Trainer, Betreuer und Mitglieder der Vorstands-
schaft beitragsfrei zu stellen, wurde diskutiert und nach Abstim-
mung abgelehnt. 

Der Abend endete mit kühlen Getränken und gemütlichem Bei-
sammensein. Allerdings nicht die Gespräche und Gedanken, wie 
es mit dem FC Neuenburg in Zukunft wohl weitergeht...

FCN - mehr als nur Fußball
David Böse

Die Vorstandsschaft des FC Neuenburg 

TV Neuenburg 1926 e. V.

100 Jahre Turnverein 1926 e.V. (Teil 2)
Am 16. April 1929 berichteten die Markgräfler Nachrichten, dass 
der Turnverein, der bislang in einer Speditionshalle trainierte, 
mit dem Bau einer eigenen Turnhalle im „Pappelgarten“ begin-
nen werde. Die Gemeinde hatte dafür ein Gelände am Altrhein 
neben dem Fußballplatz erworben. Die Halle sollte nicht nur 
dem Turnbetrieb dienen, sondern auch für Veranstaltungen an-
derer Vereine genutzt werden. Die Finanzierung der Baumateri-
alien erfolgte überwiegend durch Spenden und Sammlungen.
Zur Kostensenkung kaufte der Verein einen Schuppen des Säge-
werks Sütterlin in Müllheim zum Abbruch. Vereinsmitglieder bau-
ten ihn ab, reinigten die Backsteine und transportierten das Ma-
terial mit Kuh-, Ochsen- und Pferdegespannen nach Neuenburg.
Den Hallenentwurf fertigte Leo Grozinger an. Nach der Geneh-
migung begannen im Juli 1929 die Arbeiten an den Fundamen-
ten der 12 x 20 Meter großen Halle. Größere Arbeiten wurden an 
örtliche Handwerksbetriebe vergeben.
Bereits am 16. Juni 1929 veranstaltete der Verein einen Jugend-
werbetag. Gemeinsam mit dem Turnverein Auggen und der Ka-
pelle des Radfahrvereins zog man durch die Stadt zum Übungs-
platz an der Eisenbahnbrücke. Dort warb man mit sportlichen 
Vorführungen für den Turnsport. Am Abend fand im Bahnhof-
hotel eine Veranstaltung mit Geräteturnen, einem Vortrag von 
Dr. Pohl über die gesundheitlichen Vorteile des Turnens und an-
schließendem Tanz statt.
Der Hallenbau schritt rasch voran. Die Fachwerkhalle erhielt 

eine Bretterverkleidung, eine Theaterbühne sowie einen Anbau 
mit Waschraum und WC. Die Baukosten beliefen sich auf rund 
14.000 Mark, für die Bestuhlung kamen weitere 8.000 Mark 
hinzu. Die Zimmererarbeiten im Wert von 1.400 Mark wurden 
dem Verein gestiftet.
Die Einweihung wurde auf den 15. September 1929 festgelegt. 
Kurz zuvor verstarb jedoch überraschend der erste Vorsitzende, 
Wasseroberbaumeister Kraus. Daher wurde am 7. September im 
Gasthaus „Zum Schlüssel“ eine außerordentliche Versammlung 
abgehalten, bei der Prokurist Peter Wehrle zum neuen ersten 
Vorsitzenden gewählt wurde.
Für die Einweihung stellte der Verein ein umfangreiches Festpro-
gramm zusammen. Ein Fackelzug mit Beteiligung des Gesangs- 
und Musikvereins eröffnete die Feierlichkeiten. Am Abend des 
14. September zog der Fackelzug vom Rathaus zur neuen Turn-
halle. Nach der symbolischen Schlüsselübergabe fand ein Fest-
bankett statt. In seiner Ansprache würdigte Peter Wehrle die 
Bedeutung der Turnbewegung und gedachte des verstorbenen 
Vorsitzenden Kraus.
Der erste Gauvorsitzende Göhringer aus Lahr lobte die Leis-
tung des Vereins, der bereits drei Jahre nach seiner Gründung 
und trotz schwieriger wirtschaftlicher Verhältnisse eine eigene 
Turnhalle errichtet hatte. Turnerische Vorführungen an Bar-
ren und Pferd sowie Pyramidenübungen unter der Leitung von 
Oberturnwart Hermann Spielmann und Fräulein Senftle begeis-
terten die Besucher.
Am Sonntag begannen die Gauleistungswettkämpfe des 
Breisgauer Turngaus. Am Nachmittag zog ein großer Festumzug 
durch die geschmückten Straßen Neuenburgs. Zahlreiche Gast-
vereine aus der Region sowie die örtlichen Gesangs- und Rad-
fahrvereine nahmen daran teil. Nach den Wettkämpfen und der 
Siegerehrung folgten weitere Vorführungen in der neuen Halle 
sowie ein Tanzabend. Den Abschluss der Festtage bildeten am 
Montag eine Kinderbelustigung und ein weiterer Tanzabend. 
(Markgräfler Nachrichten, 16. September 1929)
Mit der Einweihung der eigenen Turnhalle hatte der Turnverein 
nur drei Jahre nach seiner Gründung ein außergewöhnliches Ziel 
erreicht. Die Halle wurde zum Mittelpunkt des Vereinslebens 
und zu einem wichtigen Treffpunkt für die Gemeinde.
Am 13. Oktober 1929 hielt der Turn- und Sportverein seine 
Hauptversammlung ab. Die turnusmäßigen Neuwahlen brach-
ten nur geringe Veränderungen in der Vorstandschaft und sorg-
ten für Kontinuität in der Vereinsarbeit. Nach dem erfolgreichen 
Bau und der Einweihung der Turnhalle konnte der Verein auf ein 
außerordentlich erfolgreiches Jahr zurückblicken. (Markgräfler 
Nachrichten, 15. Oktober 1929)
Das Jahr 1929 markiert damit einen Meilenstein in der Geschich-
te des Turnvereins Neuenburg. Mit dem Bau der ersten eigenen 
Turnhalle schuf der noch junge Verein die Grundlage für seine 
weitere Entwicklung. Das große Engagement der Mitglieder und 
die Unterstützung der Bürgerschaft verdeutlichen den starken 
Gemeinschaftssinn jener Zeit.
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Orchestergemeinschaft Stadtmusik Neuenburg 
und MV Zienken

Der Konstantin-Schäfer-Platz wird in diesem Jahr der Austra-
gungsort für unser Sommer-Open-Air-Konzert am Samstag, den 
4. Juli 2026 sein.
Unter Leitung von Dirigent Georg Günther haben die Musiker ein 
interessantes und vielseitiges Programm einstudiert.

Wir laden die Mitbürger unserer Region herzlich ein. Beginnen 
werden wir um 19.30 Uhr. Eine Bewirtung haben wir vorgese-
hen.

Plooggeister Neuenburg am Rhein e. V.

Unsere Gutnau Schenke steht seit Samstag dank vieler fl eißiger Helfer. 

Narrenzunft  D‘ Rhiischnooge  
Neuenburg am Rhein e. V.

Nachruf – Die Narrenzunft „D'Rhiischnooge" trauert 
um ihr Zunftmitglied Marlene Löffl  er
Fasnacht war für Marlene Löffl  er mehr als Brauchtum 
– sie war Teil ihrer Familie. Als Kind einer alten Neuen-
burger Familie, die der Fasnachtstradition seit jeher eng 
verbunden war, fand sie früh und wie selbstverständlich 
zur Narrenzunft D'Rhiischnooge. Schon vor ihrer offi  ziel-
len Mitgliedschaft stand sie als Junggardemaidle auf der 
Fasnachtsbühne und bewies damit früh, was sie ein Leben 
lang auszeichnete: echtes Herzblut für die Neuenburger 
Fasnacht.
Seit dem 11.11.1969 war Marlene 57 Jahre lang aktives 
Zunftmitglied – als Gardemaidle, Hästrägerin und stets 
engagierte Mitgestalterin des Zunftlebens. Bei den Vor-
bereitungen der Zunftabende brachte sie sich immer wie-
der mit Ideen und Texten ein und trug so zum Gelingen 
vieler unvergesslicher Abende bei.
Nicht minder bedeutsam war ihr Wirken an der Seite ihres 
Mannes Josef, der 16 Jahre lang als Zunftrat und Rent-
meister für die Zunftkasse zuständig war. In dieser Zeit 
unterstützte Marlene ihn in allen Belangen – still, ver-
lässlich und mit vollem Einsatz. Für ihr außergewöhnli-
ches Engagement erhielt sie den goldenen und gläsernen 
Rhiischnoog sowie die höchsten Ehrungen des Verbandes 
Oberrheinischer Narrenzünfte.
Bis zuletzt war Marlene gemeinsam mit ihrem Mann Joe 
bei allen Zunftaktivitäten dabei. Ihre Herzlichkeit, Le-
bensfreude und persönlich ausgesprochene Dankbarkeit 
nach jedem Zunfttreff en waren für den Vorstand und die 
gesamte Zunftfamilie eine stete Motivation. Die Narren-
zunft D'Rhiischnooge wird ihr Andenken stets in Ehren 
halten.

Wuhrlochfrösche Neuenburg am Rhein e. V.

Wir freuen uns, alle am Nepomukfest wiederzusehen!Wir freuen uns, alle am Nepomukfest wiederzusehen!
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Dorfverein Zienken e. V.

Handarbeitstreff in Zienken
Am Montag, den 06.07.26, von 15.30 bis 17.30 Uhr treffen wir 
uns wieder zum Handarbeiten im Rathaus in Zienken.
Wir freuen uns auf Euch!

Sportclub Zienken e. V.

Reguläre Öffnungszeiten des Clubheims des SC Zienken
Di. bis Do. von 18.00 bis 22.00 Uhr

Bei Heimspielen ebenfalls geöffnet und, wenn Spiele des SC 
Freiburg auf Sky übertragen werden, ab 15.00 Uhr!

Musikverein Eintracht Grißheim e. V.

Grißheim klingt – das Musikwochenende
Musik, Geselligkeit und gute Stimmung: Am 25. und 26. Juli lädt 
der Musikverein Eintracht e.V. Grißheim zum großen Musikwo-
chenende rund um die Rheinhalle ein. An beiden Tagen erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Blasmusik, Bewirtung, Bar und Bierbrunnen. Der 
Eintritt ist frei.
Am Samstagabend sorgen die Orchestergemeinschaft Bremgar-
ten/Feldkirch und der Musikverein Grißheim ab 18.00 Uhr für 
beste Unterhaltung. Ein besonderes Highlight ist der Fassanstich 

Riesirutscher Neuenburg am Rhein e. V.

Rheinpicknick 
am Samstag, 18.07.2026
Sichern Sie sich Ihren Picknickkorb – 
wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
und auf einen wunderschönen Tag!

UND SO GEHT`S:
Anmeldungen mit Angabe von:
• Menge
• Korbvariante
• Persönliche Angaben (Name, Adresse, Telefonnummer)
bis 08.07.2026 an: picknick-riesirutscher@web.de
2 Personen 45 € | Familie 50 €

WICHTIGES:
• Ab 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
• Ausgabe am Vereinsheim der Riesirutscher (neben den 
Rheingärten)
• Das Picknick findet bei jedem Wetter statt.
• Wir erheben 25 € Pfand, die ihr bei Rückgabe wiederbe-
kommt.
• Buchungen bis 08.07.2026 möglich
• Limitierte Picknickkisten
• Buchungen sind verbindlich und müssen vorab bezahlt 
werden.

KORB HERZHAFT FÜR 2 
PERSONEN

ZUSÄTZLICH IM 
FAMILIENKORB

2 Flaschen Bier/ 
alk.-freies Bier/ Radler

3 Scheiben Brot

2 Flaschen Saftschorle 1 Dose Lyoner
6 Scheiben Brot 
(von Gehmanns Hofladen)
1 Streichcreme
1 Hartkäse
1 Dose Oliven
1 Glas Cornichons
Knabbereien
+ 2 Landjäger
+ 1 Dose Bierwurst

 
KORB VEGETARISCH FÜR 2 
PERSONEN

ZUSÄTZLICH IM 
FAMILIENKORB

2 Flaschen Bier/ 
alk. freies Bier/ Radler

3 Scheiben Brot

2 Flaschen Saftschorle 1 Streichcreme
6 Scheiben Brot 
(von Gehmanns Hofladen)
1 Streichcreme
1 Hartkäse
1 Dose Oliven
1 Glas Cornichons
Knabbereien
+ Weichkäse
+ 1 Streichcreme

Unsere Körbe können außerdem auch mit Wein bestückt 
werden. 
Die Getränkeauswahl wird vor Ort oder in der Vorbestel-
lung erfolgen.
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mit Freibier, mit dem das Fest offiziell eröffnet wird.
Am Sonntag geht es musikalisch weiter: Um 11.30 Uhr begrüßt 
der Musikverein Eschbach die Gäste. Anschließend sind ver-
schiedene JUKAs aus der Umgebung zunächst mit Einzelauftrit-
ten an der Reihe, bevor sie den Festabschluss gemeinsam mit 
einem großen Auftritt gestalten.
Die kleinen Besucher dürfen sich währenddessen auf kostenlo-
ses Kinderschminken freuen.

Der Musikverein Grißheim freut sich auf zahlreiche Besucher und 
ein erfolgreiches Musikwochenende.

Bücherei Steinenstadt

Neue Bilderbücher für die Kleinsten eingetroffen!
Zahlreiche liebevoll gestaltete Bilderbücher für die jüngsten 
Leserinnen und Leser sind angekommen. Bunte Illustrationen, 
spannende Geschichten und altersgerechte Themen laden zum 

gemeinsamen Anschauen, Vorlesen und Entdecken ein.
Kommt vorbei uns schaut, welche neuen Abenteuer auf euch 
warten. Wir freuen uns auf viele kleine Bücherfreunde und ihre 
Familien.

Öffnungszeiten:
Dienstag: 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 14.30 – 16.30 Uhr
Sonntag: 10.00 – 11.00 Uhr

Frauenverein Steinenstadt e. V.

Seniorentreff für Steinenstädterinnen
Wir treffen uns am 8. Juli um 14.30 Uhr in der Baselstab-
halle.

KIRCHEN
Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, 3.Juli
16.00 Uhr PreTeens - Offener Treff für alle zwischen 5. und 7. 

Klasse im Gemeindezentrum. Snacks, Workshops, 
Bar - kommt vorbei!

19.30 Uhr DutyFree - Jugendtreff für Jugendliche und junge Er-
wachsene ab 14 Jahren im Gemeindezentrum.

 
Sonntag, 5. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Bathke)

Parallel zum Gottesdienst: „Igelnest“ für Kinder von 0 bis 3 
Jahren (im Untergeschoss der Kirche) und Kindergottesdienst 
Leuchtturm (mini: für 3- bis 6-Jährige, midi: für 1. bis 4. Klasse, 
maxi: für 5. bis 7. Klasse). Wir treffen uns jeden Sonntag um 10.15 
Uhr im Gemeindezentrum. Unser Team freut sich, viele Kinder 
begrüßen zu dürfen.

Im Juni fand die Opferwoche der Diakonie statt. Wenn Sie das 
unterstützen möchten, können Sie folgende Bankverbindung 
nutzen:
Diakonie Deutschland, Konto: IBAN: DE66 5206 0410 0006 0004 
01, Verwendungszweck: Opferwoche, Name, Adresse
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Vorschau 
Sonntag, 12. Juli (Nepomukfest-Gottesdienst)
10.30 Uhr  Tauffest am Rhein - Anmeldungen sind noch möglich
Am Nepomukfestwochenende findet wieder unser Tauffest am 
Rhein in Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden Auggen/
Schliengen und Eggenertal/Feldberg statt. Im Rahmen dieses 
(ökumenischen) Gottesdienstes taufen wir Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene im bzw. am Rhein.
Erwachsene und jugendliche Täuflinge sagen bei ihrer Taufe ein 
bewusstes Ja zu Jesus als Chef ihres Lebens. Bitte nehmen Sie 
bei entsprechendem Interesse direkt Kontakt mit Pfarrer Bathke 
auf: thilo.bathke@kircheneuenbug.de.
Bitte bringen Sie zum Tauffest am Rhein unbedingt eine 
Kopfbedeckung mit!

Samstag, 18. Juli Gospel-Konzert der Golden Harps auf dem 
Maierhof in Steinenstadt
Karten sind im Vorverkauf zu den gewohnten Öffnungszeiten im 
Pfarramt erhältlich oder vor Ort an der Abendkasse.

Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben,
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Eph 2,8)
 
Sonntag, den 05.07.2026 (5. Sonntag nach Trinitatis) 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-

gen mit Pfarrerin Bettina von Kienle, anschließend 
Kirchenkaffee

10.15 Uhr Festgottesdienst anlässlich des 50-jährigen Jubilä-
ums des Heimatvereins Auggen in der Kreuzkirche in 
Auggen mit Pfarrerin Bettina von Kienle, mit musika-
lischer Umrahmung durch das Smaragd Quartett

11.30 Uhr Taufgottesdienst im Park vor Schloss Entenstein in 
Schliengen

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, 3. Juli
18.30 Uhr Neuenburg: Eucharistiefeier (Kooperator Dr. Huber), 

anschl. Anbetung

Samstag, 4. Juli
17.30 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Kooperator Dr. 

Huber)
18.30 Uhr Neuenburg: Eucharistiefeier am Vorabend (Koope-

rator Dr. Huber)

Sonntag, 5. Juli
09.30 Uhr Neuenburg: Eucharistiefeier mit Feier der Firmung 

(Pfarrer L. Wehrle, Pfarrer Maier, GRef.in Reisch)
09.30 Uhr Steinenstadt: Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle)
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet

Montag, 6. Juli
08.30 Uhr Neuenburg, Wallfahrtskapelle Heilig Kreuz: Eucha-

ristiefeier (Pfarrer Maier)

Dienstag, 7. Juli
10.30 Uhr Neuenburg, Kapelle Seniorenzentrum Edith-Stein-

Haus: Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler)
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt: Eucharistiefeier (Kooperator Dr. 

Huber)

Mittwoch, 8. Juli
10.00 Uhr Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt

Neuenburg International Church

Die Neuenburg International Church (NIC) ist eine Freikirche in 
evangelisch-reformierter Tradition. Unsere Gottesdienste finden 
stets in englischer und deutscher Sprache statt. Sie sind herzlich 
zu unseren Gottesdiensten, am Sonntag um 10.00 Uhr in der Ro-
bert-Koch-Str. 8a eingeladen!

Neuapostolische Kirche Müllheim

Neue Parkstr. 11 | Am Viehmarktplatz, 79379 Müllheim 
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir 
Nachbarn, Freunde und Mitbürger ganz herzlich ein. Die Got-
tesdienste finden regelmäßig sonntags um 09.30 Uhr und mitt-
wochs um 20.00 Uhr statt. Der Vorsteher der Gemeinde, Ulrich 
Madzek, ist unter der Nummer 01768 4044599 stets erreichbar. 
Der aktuelle Gemeindeplan kann im Internet eingesehen wer-
den, und zwar unter: https://www.nak-freiburg-offenburg/ 
muellheim-freiburg.
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

DRK-Seniorenprogramm Juli 2026
Rotkreuz-Café in Müllheim 
Rotkreuzhaus Müllheim i.d.R. immer dienstags von 14.30 bis 
17.00 Uhr
• 7. Juli
• 14. Juli
• 21. Juli
• 28. Juli
Anmeldung und weitere Informationen: 07631/1805-0 
(DRK-Servicezentrale) oder via E-Mail seniorenarbeit@drk-mu-
ellheim.de.

Ehebach-Café in Buggingen 
Seniorenwohnanlage, Hauptstr. 3, i.d.R. 14-täglich jeweils 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
• 14. Juli
• 28. Juli

Kino & Wein mit DRK-Sommerkonzert – 10. Juli, Kino 
Müllheim 
Genussvoller Kinoabend mit Wein vom Weingut Dörfl inger und Be-

wirtung durch den VdK-Ortsverband Müllheim, ab 18.30 Uhr, Kino 
Müllheim. Südamerikanische Rhythmen mit den Blue Bananas.
Gezeigt wird der Film „Calle Málaga“.
Eintritt sowie Speisen und Getränke vor Ort.
DRK-Fahrdienst nach Anmeldung unter 07631/1805-0.

Konzert mit den Blue Bananas auf dem Lindenplatz in Hei-
tersheim – 17. Juli, 18.30 Uhr
Kostenlos; Fahrdienst 12 €. Anmeldung Fahrdienst: 07631/1805-
0 oder seniorenarbeit@drk-muellheim.de.
Bei schlechtem Wetter entfällt das Konzert.

Treff punkt digital in Neuenburg am Rhein
Stadtbibliothek Neuenburg (Bildungshaus Bonifacius Amerbach, 
Am Stadtgraben 1, erstes Obergeschoss); i.d.R. 14-täglich don-
nerstags mit zwei Sprechstunden à je 45 Minuten von 15.00 bis 
16.45 Uhr
• 9. Juli
• 23. Juli

SOZIALE EINRICHTUNGEN

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

ANZEIGE
SELBER

GESTALTEN?
Schritt für Schritt Familien-, Trauer- 
und Kleinanzeigen selber gestalten. 

Einfach direkt online und ohne Vorwissen 
mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.

kalkulator.primo-stockach.de

neu!

Urlaub. Sonne. Und trotzdem daheim.
myeBlättle macht’s möglich.

Wo du bist, ist Blättle!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG



AUSTRÄGER
GESUCHT

JETZT EIGENES GELD VERDIENEN!
Nebenjob (minijob) auf Stundenbasis zum Mindestlohn
– ideal für Jugendliche ab 13, Hausfrauen, Rentner
oder Familien.
Werden Sie Austräger für das Blättle Ihrer Gemeinde!
Bezahlung nach Mindestlohngesetz (MiLoG).

Aktuell suchen wir für folgende Gebiete
Austräger (m/w/d):

Neuenburg – Bezirk 2355 
– Vertretung KW 35 + 36

Bei der Kaplanei, Bleicheweg, Breisacher Str., 
Dammweg, Gerberau, Jahnstr., Schulgasse, Wolfsgrünstr.

 
Neuenburg – Bezirk 2353 
– Vertretung KW 50 + 51

Arnold-Schönberg-Str., Beethovenstr., Brahmsweg, 
Franz-Liszt-Str., Geigenbuckweg, Haydnweg, 

Kreuzackerweg, Kurt-Weill-Str., Markbeinweg, Mozartweg,
Richard-Strauss-Str., Richard-Wagner-Str., Sägeweg,

Schubertweg, Silcherweg, Vogelwäldeleweg

JETZT EINFACH ONLINE BEWERBEN!
Scannen Sie den QR-Code und bewerben Sie sich
direkt über unser Online-Formular.

DU SUCHST EINEN FLEXIBLEN JOB?
Wir suchen regelmäßig Austräger*innen und
Ferienvertretungen – bewirb dich gerne auch initiativ!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
07771 9317-48, vertrieb@primo-stockach.de
jobs.primo-stockach.de/zusteller-in-werden

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS
VON PRIVAT AB 4 EINHEITEN

u 07634 350 98 66

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
Überraschen Sie Ihre Lieben mit 
netten Grußanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

anzeigen@primo-stockach.de




